Biirgermeister Dr. Steffen Kania erifinet in der Saalfelder Johanneskirche die Festdekade zum Stadtjubildum.

Foto: Sina Rauch

Stadtjubilaum in Saalfeld/Saale mit 1125 herrlichen Momenten
Zehn Tage Musik, Theater, Sport und Unterhaltung fiir GroB und Klein — Festumzug im August

Saalfeld. Zehn Tage voller unver-
gesslicher Momente liegen hinter
der Kreisstadt und Steinernen
Chronik Thiiringens. Zur Festde-
kade ,,1125 Jahre Ersterwahnung
Saalfelds“ vom 31. Mai bis 9. Juni
2024 feierten Einwohner und
Giste die lange Geschichte der
Saalestadt.

Saalfelds Geburtsstunde schlug
mit der Ersterwihnung 899.
Kaiser Arnulf von Kirnten unter-
zeichnete in jenem Jahr eine Ur-
kunde, in der er dem Markgrafen
Poppo verschiedene Gebiete, dar-
unter den Grundhof ,Salauelda“,
uiberschrieb.

Zur feierlichen Eroffnung der
Festdekade mit Friedensgebet
und Festkonzert, bei dem Riick-
blicke in die Geschichte Saalfelds
gegeben wurden, erlebten 500
Géste einen wiirdigen Auftakt
fiir das Jubildum, an den sich der
Bierempfang des Biirgermeisters,

die Vernissage der Ausstellung
»,DEFA — Drehorte Thiiringen“
des Hauptsponsors Kreissparkas-
se Saalfeld-Rudolstadt sowie die
Lange Einkaufsnacht anschlos-
sen. Kinderfeste in Johanneskir-
che und Stadtmuseum sorgten
mit Spiel und Spaf3 fiir strahlen-
de Kinderaugen, die Filmnacht
im Cineplex konnte grofen Zu-
spruch besonders bei der erst-
mals gezeigten Dokumentation
»Unser Saalfeld — eine Sammlung
des SRB“ verzeichnen, der Tag
des Sports und der Jugend wur-
de genutzt, um neue Sportarten
kennen und lieben zu lernen und
zum Theaterabend griiBte das
Theater Rudolstadt mit erbauli-
chen Liedern und der ein oder
anderen Stichelei beziiglich des
LStadtezwists“. Zum Zocker- und
Brettspielnachmittag nutzten
Spielefreunde im Cineplex die
Gelegenheit, auf der grof3en Lein-

wand zu zocken, und probierten
in der Stadt- und Kreisbibliothek
Gesellschaftsspiele, Puzzles, Bee-
Bots u.v.m. aus. Die Formation
Kwaerthon.AB bereicherte mit
ihrem Programm zu einem uni-
versalen Menschenrecht: ,Hei-
mat haben — Heimat finden“. Als
Hohepunkt sorgte das Saalfelder
Marktfest mit hochkaratigen
Bands sowie spannenden Attrak-
tionen zu Zunftmarkt und Kin-
derfest und erganzt durch den
Tag der Chore und die Blaulicht-
meile fiir Musik, Tanz, Action,
Freude und Ausgelassenheit. ,Da
bleibt nur noch DANKE zu sagen,
DANKE an alle Mitmacher, Spon-
soren und Unterstiitzer, die diese
groRartige Festdekade moglich
gemacht haben, die sicher nach-
haltig in schoner Erinnerung
bleiben wird“, restimiert Biirger-
meister Dr. Steffen Kania.

Auch wenn die Festdekade Ge-

schichte ist, im Festjahr liegen
noch einige Hohepunkte vor
der Feengrottenstadt. Der groRRe
Festumzug und die Lange Kaffee-
tafel, die aufgrund der schlechten
Wetterprognose nicht stattfinden
konnten, wurden auf den 25. Au-
gust verschoben. Zum Festumzug
prasentieren Akteure aus allen
Bereichen des Zusammenlebens
sich und alles, was Saalfelds
Liebenswiirdigkeit heute aus-
macht. Zu den Tagen der Stad-
tepartnerschaften Ende Oktober
sind Veranstaltungen in Sokolov
und Saalfeld — resultierend aus
dem 50-jahrigen Stadtepartner-
schaftsjubilium - geplant, die
mit Schulen und Vereinen durch-
gefiihrt werden. Die Ausstellung
»Saalfeld im Rausch — Feste und
Feiern vom Mittelalter bis zur Ge-
genwart” ab November beschlief3t
das Festjahr im Stadtmuseum
Saalfeld.

Wir sind fiir Sie da:

Landratsamt
Saalfeld-Rudolstadt
SchloBstraBe 24

07318 Saalfeld

Tel. Zentrale 03671 823-0

Amtersprechzeiten im

Landratsamt

Di 9-12Uhr  13-16 Uhr
Do 9-12Uhr  13-18 Uhr
Fr 9-12 Uhr

Das nachste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 15. Juli 2024

Kfz-Zulassung/Fiihrerscheinstelle
in Rudolstadt Haus Il und in der
Zulassung AuBenstelle Saalfeld
Mo, Mi, Fr 8-14 Uhr  Fihrerscheinstelle
Di, Do 8-18 Uhr  Mi geschlossen!
Nur noch mit Terminvergabe!
Termine SLF: 03671/823-161/175/183/185

Leitstelle Jena

(03641)
4040

Termine RU: 03672/823-192 (Kfz), -186 (FS) www.kreis-slf.de
|
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Am 30. Mai wurde das neue Tankloschfahrzeug fiir die Feuerwehr Konigsee offiziell in den Dienst gestellt.
Es hat knapp 540.000 Euro gekostet und wurde grofStenteils aus Kreismitteln finanziert. Anldsslich der

Veranstaltung iibergab Landrat Marko Wolfram eine Spende an die Jugendfeuerwehr.

(Foto: F. Ehms)

Feuerwehr in Konigsee erhalt neues Tankléschfahrzeug
Landrat iibergibt auBerdem 200 Euro Spende an Jugendfeuerwehr

Konigsee. Im April wurde im Rah-
men der Beschaffungsoffensive
des Landkreises ein neues Tanklo-
schfahrzeug TLF 4000 an die Feu-
erwehr Konigsee ausgeliefert. Am
30. Mai erfolgte am Feuerwehr-
stiitzpunkt die offizielle Ubergabe
durch Landrat Marko Wolfram
und den Konigseer Biirgermeis-
ter Marco Waschkowski an Stadt-
brandmeister Marcel Klein und
Wehrfithrer Michael Ludwig sowie
die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr
Konigsee.

Knapp 540.000 Euro kostet das
Fahrzeug samt Ausstattung, mit
127.500 Euro fordert der Freistaat
die Anschaffung. Die tibrigen Kos-
ten tragt der Landkreis.

,Das moderne Fahrzeug verbes-
sert die Einsatzfihigkeit der Ka-
meradinnen und Kameraden in
Konigsee“, sagte Landrat Wolfram.
Biirgermeister Marco  Wasch-
kowski dankte dem Landrat fiir
das neue Fahrzeug. ,Es ersetzt das
22 Jahre alte Vorgangermodell.”
Bei der offiziellen Indienststellung
iibergab Landrat Marko Wolfram
auflerdem eine Spende in Hohe
von 200 Euro an die Jugendfeuer-
wehr Konigsee.

,Es ist wichtig, frith in die Nach-
wuchsforderung zu investieren®,
so der Landrat.

Die Beschaffungsoffensive des
Landkreises hat in diesem Jahr
einen Umfang von insgesamt 3,4
Millionen Euro. Die Abholung

18 neue Begleiterinnen und Begleiter fiir Senioren. Das Projekt
Herbstzeitlose“ der AWO Saalfeld-Rudolstadt ist mehrfach aus-
gezeichnet und erfolgreich. In mehr als 20 Jahren wurden fast 800
dltere Menschen im Landkreis von 260 Seniorenbegleiterinnen und
-begleitern unterstiitzt. Am 29. Mai iibergaben die Initiatorin Chris-
ta Pidun und Landrat Marko Wolfram die Abschlusszertifikate an
18 weitere Frauen und Manner, die sich diesem Ehrenamt widmen
wollen. Das Projekt wird vom Gesundheitsamt des Landkreises unter-

stiitzt.
|

(Foto: P. Lahann)

der Fahrzeuge beim beauftragten
Hersteller und die Einweisung der
Kameraden auf das neue Arbeits-
gerat ist fir das Team vom Amt
fiir Bevolkerungsschutz ein Hohe-
punkt nach langem Vorlauf.

Fiinf Fahrzeuge werden im ersten
Halbjahr fertig, zwei Tanklosch-
fahrzeuge mit einem Wert von
jeweils gut 500.000 Euro fir die
Feuerwehren in Rudolstadt und
Konigsee sind bereits tibergeben.
Drei Hilfeleistungsloschgrup-
penfahrzeuge mit einem Stiick-
preis von rund 700.000 Euro fir
die Feuerwehren Grof3kochberg,
Steinsdorf und Rudolstadt-Schaa-
la, wo aktuell das neue Geratehaus
gebaut wird, sind in der Beschaf-
fung.

Weihnachten

fiir Einsame
26.12. in Gorndorf

Saalfeld. In diesem Jahr soll
am 26. Dezember im Ju-
gend- und Stadtteilzentrum in
Saalfeld-Gorndorf eine  Weih-
nachtsfeier stattfinden, die sich
speziell an Menschen richtet, die
an Weihnachten allein sind und
niemanden zum Feiern haben.
Initiatorin ~ Annette Zemitzsch
sucht aktuell noch Ehrenamtli-
che, die sie bei diesem Vorhaben
unterstiitzen.

Sie plant eine Feier fiir 50 bis 100
Personen. Die Gaste sollen ab 14
Uhr zum Kaffeetrinken eingeladen
werden, zum Abendessen soll es
ein Buffett geben.

Wer die Aktion unterstiitzen
mochte, etwa beim Aufbau oder
bei der Essenausgabe, kann sich
gerne bei Frau Zemitzsch melden
(Tel: 0152 / 2874 350). Gern gese-
hen sind auch musikalische oder
andere Unterhaltungsbeitrage.

Fiir die finanzielle Unterstiitzung
gibt es ein Spendenkonto bei der
Stadtverwaltung Saalfeld bei der
Kreissparkasse  Saalfeld-Rudol-
stadt, IBAN:

DES82 8305 0303 0000 0000 60
codierter Zahlungsgrund:
4.3678.0001 — Spende fiir soziale
Zwecke.

Weitere redaktionelle Texte
finden Sie auf Seite 15
in diesem Amtsblatt.

Beschulung hat oberste Prioritat
Vertreterin von Roma-Organisation in Rudolstadt

Rudolstadt. Aktuell sind im Land-
kreis 2210 aus der Ukraine ge-
fliichtete Personen im Landkreis
gemeldet. Eine groRe Gruppe
stellen Roma, die in der Gemein-
schaftsunterkunft (GU) in Rudol-
stadt sowie im Ankunftszentrum
in Unterwellenborn untergebracht
sind. Viele dieser Gefliichteten
sind Analphabeten.

Sie stellen eine besondere Heraus-
forderung bei der Integration dar.
Am 29. Mai besuchte Renata Con-
kova, Landesbeauftragte der Orga-
nisation RomnoKher, die GU und
traf sich dort mit Bewohnerinnen
und Bewohnern, Leiterin Petra
Maar und ihrem Team, mehreren
Ehrenamtlichen der Neuen Nach-
barn und Landrat Marko Wolfram.
Einig waren sich alle Beteiligten,
dass die Beschulung der 99 schul-
pflichtigen Kinder oberste Priori-

Renata Conkova mit Pefra
Maar. (Foto: P. Lahann)

tat hat.

Der Landkreis betreut in der GU
Rudolstadt insgesamt 137 Perso-
nen aus der Ukraine, die meist aus
grofleren Familienverbinden mit
vielen Kindern bestehen.



Kreistagswahl 2024
Der Wahlleiter des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt zur
Wahl der Kreistagsmitglieder

Offentliche Bekanntmachung iiber die Feststellung des Wahl-
ergebnisses zur Wahl der Kreistagsmitglieder des Landkreises Saal-
feld-Rudolstadt vom 26. Mai 2024

In seiner Sitzung vom 29. Mai 2024 hat der Wahlausschuss des Landkreises
Saalfeld-Rudolstadt das Ergebnis fiir die Wahl der Kreistagsmitglieder wie folgt
festgestellt:

Wahlberechtigte insgesamt: 85.355
Zahl der Wahler: 52.737
Unglltige Stimmabgaben: 1.684
Glltige Stimmabgaben: 51.053
Glltige Stimmen: 151.604

Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Wahlvorschlag 1

DIE LINKE (DIE LINKE) 11.073
Wahlvorschlag 2
Alternative flr Deutschland (AfD) 28.638
Wahlvorschlag 3
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 40.222

Landkreis Saalfeld Rudolstadt

20.uni_11/24

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlvorschlag 4

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 21.630
Wahlvorschlag 5 5

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN (GRUNE) 3.613
Wahlvorschlag 6

Freie Demokratische Partei (FDP) 4.829
Wahlvorschlag 7

Birger fiir den Landkreis (BfL) 21.167
Wahlvorschlag 8

Alternative fir den Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 20.432

Auf die einzelnen Bewerber der jeweiligen Wahlvorschlage entfielen folgende
Stimmen:

Kennwort Nach- und Vornamen der
Listen- Bewerber in der Reihenfol- .
des Wahl- - Stimmen
Nr. ge der auf sie entfallenen
vorschlages Sti
timmen
1 DIE LINKE Die Bekanntmachung der Wahlvorschlage ist
(DIE LINKE)

aufgrund § 50 ThirKWO spétestens sechs
Monate nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses
aus digitalen Verdffentlichungen zu I16schen.

Sie konnen die Verdffentlichung der
Wabhlvorschldge in den gedruckten Ausgaben des
Amtsblattes nachlesen, die in allen Kommunen
des Landkreises eingesehen werden kdnnen.
Analoges gilt fir die Veroffentlichung der
Wahlergebnisse, die an dieser Stelle ebenfalls
entfernt werden.

Herausgeber: Landkreis Saalfeld-Rudolstadt,

vertreten durch Landrat Marko Wolfram, SchloBstraBe 24, 07318 Saalfeld/
Saale

Stadt Bad Blankenburg, vertreten durch Biirgermeister Mike George,

Markt 1, 07422 Bad Blankenburg

Stadt Rudolstadst, vertreten durch Blirgermeister Jorg Reichl,

Markt 7, 07407 Rudolstadt

Stadt Saalfeld/Saale, vertreten durch Biirgermeister Dr. Steffen Kania,

Markt 1, 07318 Saalfeld/Saale

Gedruckte Auflage: 2.200 Exemplare

Das Amtsblatt erscheint in der Regel 14-tdgig donnerstags und wird an
zentralen Verteilstellen in den Kommunen des Landkreises Saalfeld-Rudol-
stadt zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Das Amtsblatt wird auBerdem
digital als PDF zur Verfiigung gestellt. Die PDF und die Ubersicht tber die
zentralen Auslagestellen kann unter folgenden Internetadressen abge-
rufen werden: www.kreis-slf.de | www.saalfeld.de | www.rudolstadt.de |
www.bad-blankenburg.de

Das Amtsblatt kann im Einzelbezug oder im Abonnement zum Preis 6,00€
inkl. Versand und MwsSt. bezogen werden bei: wgv Schleiz GmbH, Geraer Stra-
Be 12, 07907 Schleiz. Die Bestellung kann auch per Mail unter j.paeger@
wgvschleiz.de erfolgen. (Es wird nach der Datenschutz-Grundverordnung der
EU (DSGVO) gearbeitet. Nachzulesen unter https://wgvschleiz.de/impressum.
html)

Uber das neue Amtsblatt des Landkreises und der Stadte am Saalebogen in-
formiert der Newsletter der Stadt Saalfeld/Saale. Anmeldung zum Newsletter
unter https://www.saalfeld.de/Stadt/Aktuelles/Amtsblatt/

Layout und Druck: wgv Schleiz GmbH, Geraer StraBe 12, 07907 Schleiz in
Zusammenarbeit mit der Druckhaus Gera GmbH.

Verantwortlich fir die Verteilung an die offentlichen Auslage-
stellen: wgv Schleiz GmbH, Geraer StraBe 12, 07907 Schleiz

Kontakt zur Redaktion:

Redaktion Landkreis Saalfeld-Rudolstadt: Presse- und Kulturamt,
03671/823-209, presse@kreis-slf.de

Redaktion Stadt Saalfeld/Saale: Kommunikation und Marketing,
03671/598-205, presse@stadt-saalfeld.de

Redaktion Stadt Rudolstadt; Presse- und Offentlichkeitsarbeit,
03672/486-102, presse@rudolstadt.de

Redaktion Stadt Bad Blankenburg: Hauptamt,

036741/37 13, stadt@bad-blankenburg.de

Redaktionsschluss in der Regel 14 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes.

Fiir die sachliche Richtigkeit von Informationen der Kommunen, Zweckverban-
de oder sonstiger offentlicher Institutionen und weiterer Verbande zeichnen
diese selbst verantwortlich.

Fur unverlangt eingereichte Manuskripte ibernehmen der Verlag und die
Redaktion keine Verantwortung. Fiir Schaden, die durch Druckfehler, fehler-
hafte oder unterbliebene Eintrdge entstehen, wird nicht gehaftet. Nachdruck,
Abdruck, fotomechanische Wiedergabe und jedwede elektronische Nutzung
oder Vervielfaltigung ist nur mit Genehmigung gestattet. Davon unberticksich-
tigt bleibt der Ausdruck der pdf-Ausgabe oder das Kopieren flr personliche
Zwecke.

Die ndchste Ausgabe des Amtsblattes erscheint voraussichtlicham 15.07.2024.
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Textfeld
Die Bekanntmachung der Wahlvorschläge ist aufgrund § 50 ThürKWO spätestens sechs Monate nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses aus digitalen Veröffentlichungen zu löschen.
Sie können die Veröffentlichung der Wahlvorschläge in den gedruckten Ausgaben des Amtsblattes nachlesen, die in allen Kommunen des Landkreises eingesehen werden können. Analoges gilt für die Veröffentlichung der Wahlergebnisse, die an dieser Stelle ebenfalls entfernt werden.
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2 Alternative fiir
Deutschland

(AfD)
4 Sozial-
demokratische
Partei
Deutschlands
(SPD)
3 Christlich
Demokratische
Union

Deutschlands
(CDU)
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7 Biirger fiir den
Landkreis Saal-
feld-Rudolstadt

BUNDNIS 90/
DIE GRUNEN
(GRUNE)

(BfL)

Freie
Demokratische
Partei

(FDP)

8 Alternative fir
den Landkreis
Saalfeld-
Rudolstadt
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Die Anzahl der 46 Sitze im Kreistag verteilt sich auf die einzelnen Wahlvor-
schlage wie folgt:

DIE LINKE 3
AfD 9
CDbU 12
SPD 7
GRUNE 1
FDP 2
BfL 6
Alternative fiir den Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 6

Da auf den Wahlvorschlag der AFD mehr Sitze entfallen, als er Bewerber ent-
hélt, bleiben zwei Sitze gem. §22 Absatz 4 ThirKWG unbesetzt.

Die Namen der gewahlten Kreistagsmitglieder lauten:

Kennwort des

Lfd. Nr. | Nachname, Vorname Wahlvorschlages

|~ |lwinNn | —

42

43

44

45
46

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses diese durch schriftliche Erklarung mit Be-
griindung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehdrde, dem



Thiringer Landesverwaltungsamt
Jorge-Semprun-Platz 4
99423 Weimar

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung anfechten. Die Anfechtung muss
innerhalb der Anfechtungsfrist begriindet werden. Die schriftliche Erklarung
ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im
Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist be-
griindet werden. Neue Griinde, die nach Ablauf der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, kdnnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr beriicksichtigt
werden.

Saalfeld/Saale, 29. Mai 2024

Neugartner
Kreiswahlleiter

Landtagswahl 2024

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters der
Wahlkreise 28 Saalfeld-Rudolstadt | und 29 Saalfeld-
Rudolstadt Il fiir die Wahl zum 8. Thiiringer Landtag
am 1. September 2024

Bildung eines gemeinsamen Kreiswahlausschusses

Die Bildung eines gemeinsamen Kreiswahlausschusses gemal § 7 Abs. 2
Thiringer Landeswahlgesetz fiir die Wahlkreise 28 Saalfeld-Rudolstadt | und
29 Saalfeld-Rudolstadt Il wurde mit Schreiben des Landeswahlleiters vom
21.05.2024 zugelassen.

Saalfeld/Saale, 23.05.2024

Der Kreiswahlleiter

Landtagswahl 2024

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters der
Wahlkreise 28 Saalfeld-Rudolstadt | und 29 Saalfeld-
Rudolstadt Il fiir die Wahl zum 8. Thiiringer Landtag
am 1. September 2024

Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Priifung und Zulassung der
eingereichten Wahlkreisvorschlage zur Landtagswahl

Am Freitag, dem 5. Juli 2024 findet um 13.00 Uhr im groBen Sitzungssaal des
Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt, SchloBstraBe 24, 07318 Saalfeld/Saale die
Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Priifung und Beschlussfassung tber die
Zulassung der eingereichten Wahlkreisvorschlage fiir die Wahlkreise 28 Saal-
feld-Rudolstadt | und 29 Saalfeld-Rudolstadt Il zur Landtagswahl statt.

Die Sitzung ist offentlich.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Der Kreiswahlleiter

Landkreis Saalfeld Rudolstadt

20.uni_11/24

Landtagswahl 2024

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters der
Wahlkreise 28 Saalfeld-Rudolstadt | und 29 Saalfeld-
Rudolstadt Il fiir die Wahl zum 8. Thiiringer Landtag
am 1. September 2024

Offentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Feststellung des
endgiiltigen Wahlergebnisses sowie der im Wahlkreis gewahlten Be-
werber

Am Mittwoch, den 03. September 2024, findet um 16.00 Uhr im groBen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt, SchloBstraBe 24 in 07318
Saalfeld/Saale, die zweite Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Feststellung
des endgiiltigen Wahlergebnisses sowie der gewahlten Bewerber fir die Wahl-
kreise 28 Saalfeld-Rudolstadt | und 29 Saalfeld-Rudolstadt II fiir die Wahl zum
8. Thiringer Landtag statt.

Die Sitzung ist offentlich.
Saalfeld/Saale, 10.06.2024

Der Kreiswahlleiter

Landtagswahl 2024

Bekanntmachung der Kreiswahlleiterin des Wahlkreises
30 Weimarer Land I/Saalfeld-Rudolstadt Il fiir die Wahl
zum 8. Thiiringer Landtag am 1. September 2024

Landratsamt Weimarer Land
Die Kreiswahlleiterin

Ich mache hiermit bekannt, dass am 05.07.2024 eine Sitzung des Kreis-
wahlausschusses fiir die Wahl zum 8. Thiringer Landtag am 01.09.2024 statt-
findet. Die 6ffentliche Sitzung beginnt um 14:00 Uhr im Landratsamt Weimarer
Land, BahnhofstraBe 28, 99510 Apolda, Beratungsraum 1. Obergeschoss. Ge-
genstand dieser Sitzung ist die Entscheidung Uber die Zulassung der Wahlkreis-
vorschldge fiir die Wahl zum 8. Thiiringer Landtag.

Ich mache zudem bekannt, dass am 04.09.2024 eine weitere Sitzung des
Kreiswahlausschusses fir die Wahl zum 8. Thiringer Landtag am 01.09.2024
stattfindet. Die offentliche Sitzung beginnt um 16:00 Uhr im Landratsamt
Weimarer Land, BahnhofstraBe 28, 99510 Apolda, Beratungsraum 1. Oberge-
schoss. Gegenstand dieser Sitzung ist die Feststellung des endgiiltigen Wahler-
gebnisses fir die Wahl zum 8. Thiiringer Landtag.

Apolda, den 17.05.2024

gez. Wolf
Kreiswahlleiterin

Kindergartenplatze D6schnitz
Genehmigung und amtliche Bekanntmachung
Genehmigung der Zweckvereinbarung zur Ubertragung
der Aufgabe , Bereitstellung der erforderlichen Platze
in Kindergarten” von der Gemeinde Ddschnitz auf die
Gemeinde Sitzendorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Sitzendorf (Beschluss-Nr. 123-22/2024
vom 30.01.2024 und Beschluss-Nr. 128-23/2024 vom 24.04.2024) und
der Gemeinderat der Gemeinde Ddschnitz (Beschluss-Nr. 063-15/2024 vom
22.02.2024) hat die oben genannte Zweckvereinbarung beschlossen und je-
weils den Biirgermeister erméchtigt und beauftragt, die vorliegende Zweckver-
einbarung zu unterzeichnen.
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Die beschlossene und jeweils durch den Biirgermeister der beteiligten Gemein-
den am 08.03.2024 unterzeichnete Zweckvereinbarung wurde dem Landrat-
samt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungsbehdrde gemaB §
11 Abs. 2 Satz 1 des Thiiringer Gesetzes iiber die kommunale Gemeinschaftsar-
beit (ThirKGG) zur Genehmigung vorgelegt.

Das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungsbehor-
de hat die nachstehend abgedruckte Zweckvereinbarung mit Bescheid vom
10.06.2024 (Az.: 093.030:035_084,017(24)1-03/sege) gemal § 11 Abs. 2
Satz 1i.V.m. § 46 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 des Thiringer Gesetzes (iber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThirKGG) genehmigt.

Diese genehmigte Zweckvereinbarung wird hiermit amtlich bekannt gemacht
und tritt gemaB § 11 der Zweckvereinbarung am 1. Januar 2024 in Kraft.

Saalfeld/Saale, den 10.06.2024
Landratsamt, Kommunalaufsicht

gez. Machelett
Leiter Kommunalaufsicht

Az.:093.030:35_084,017(24)1-03/sege
Amtsblatt Landkreis Nr. 11/2024 vom 20.06.2024, S. 7-10

Zweckvereinbarung

zur Ubertragung der Aufgabe ,Bereitstellung
der erforderlichen Platze in Kindergarten” von der
Gemeinde Doschnitz auf die Gemeinde Sitzendorf

Auf Grund der § 3 Abs. 2 S. 3 ThiirKigaG vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S.
276), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 9. Mai 2023 (GVBI. S. 184) schlie-
Ben gemdB Beschluss 123-22/2024 des Gemeinderates Sitzendorf vom
30.01.2024 und gemaB Beschluss 063-15/2024 des Gemeinderates Doschnitz
vom 22.02.2024:

die Gemeinde Sitzendorf (als aufnehmende Gemeinde)

vertreten durch den Birgermeister, Herrn Martin Friedrich

und die Gemeinde Ddschnitz (als die abgebende Gemeinde)

vertreten durch den Biirgermeister Herrn Klaus Biehl

folgende Zweckvereinbarung nach den §§ 7 ff. des Gesetzes (iber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThirKGG) in der Fassung der Neubekanntmachung
vom 10. Oktober 2001 (GVBI. S. 290) in der jeweils glltigen Fassung ab:
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§1

Aufgaben und Befugnisse
(1) Fir die Betreuung von Kindern ab 1 Jahr bis zum Beginn der Grundschule,
die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Ddschnitz haben, stellt die Ge-
meinde Sitzendorf die erforderlichen Platze gemaB § 3 Abs. 2 ThirKigaG
in ihrer Kindertageseinrichtung zur Verfiigung. Im Ubrigen bestimmen sich
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die Aufgaben entsprechend der Vorschriften des ThiirKigaG und der ein-
schldgigen Rechtsverordnungen.

Mit der Aufgabentibertragung geht die Befugnis iiber, Satzungen und Ver-
ordnungen die die Bereitstellung der erforderlichen Platze in Kindergarten
betreffen zu erlassen und die zur Durchfiihrung entsprechend erforderli-
chen MaBnahmen zu treffen (vgl. § 10 Abs. 1 und 2 ThirkGG).

Die aufnehmende Gemeinde Sitzendorf hat die Betreibung des Kinder-
gartens mit Betreibervertrag vom 15.01. bzw. 19.01.2015 (Beschluss
des Gemeinderates 44/6/2015 vom 07.01.2015) auf den freien Trager
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH (ibertragen. Diese erldsst die
zur Erflllung der Aufgaben nach Abs. 1 notwendigen Benutzungs- und
Beitragsordnungen. Diese gelten auch fiir die Kinder aus der abgebenden
Gemeinde Ddschnitz, die den Kindergarten in Sitzendorf besuchen.

§2
Aufnahme von Kindern
Die Kinder der beteiligten Gemeinden sind gleichrangig in der Reihenfolge
ihrer Anmeldung in den Kindergarten aufzunehmen.

Kinder aus Gemeinden, die nicht an dieser Zweckvereinbarung beteiligt
sind, kénnen im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts nach § 5 ThiirKigaG
bzw. § 5 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) aufgenommen
werden, soweit im Kindergarten noch Kapazitaten vorhanden sind und
noch keine Warteliste besteht. Das Weitere zur Aufnahme auswartiger Kin-
der regelt die Benutzungsordnung des freien Tragers fiir den Kindergarten
Sitzendorf.

Der Anspruch auf Kindertagesbetreuung soll gemaB § 3 Abs. 5 S. 1 Thiir-
KigaG in der Regel 6 Monate vor der beabsichtigten Aufnahme in die Kin-
dertageseinrichtung gegeniber der Wohnsitzgemeinde geltend gemacht
werden.

§3
Elternbeitrdge, sonstige Einnahmen
Zur Deckung der Kosten des Betriebes des Kindergartens erhebt die
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH angemessene Elternbeitrdge
(§ 29 Abs. 1 ThiirkigaG) entsprechend den Regelungen des ThiirkigaG und
der hierauf beruhenden Verordnungen. Das Nahere regelt die Beitragsord-
nung.

Da die Betreibung des Kindergartens auf die AWO Soziale Dienste Rudol-
stadt gGmbH Ubertragen wurde, richtet sich die Hohe der Elternbeitrage
nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem freien Trager
abgeschlossenen Vertrag (§ 1 Abs. 2 dieser Zweckvereinbarung) zur Erstat-
tung der Betriebskosten des Kindergartens.

§4
Finanzierung der ungedeckten Betriebskosten
Die abgebende Gemeinde erstattet der aufnehmenden Gemeinde anteilig
nach der Zahl der betreuten Kinder die nicht durch Spenden und Eltern-
beitrdge gedeckten Betriebskosten. Die Erstattung erfolgt jeweils nach Ab-
schluss der Jahresrechnung.

Die Hohe des insgesamt durch die Kommune zu tragenden Zuschusses
richtet sich nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem
Trager abgeschlossenen Betreibervertrag (§ 10) zur Erstattung der Be-
triebskosten des Kindergartens.

Bis zur Abschlussrechnung werden vierteljdhrlich Abschlagszahlungen
durch die abgebende Gemeinde an die aufnehmende Gemeinde entrich-
tet. Die Abschlagszahlungen sind jeweils zum 15. der Monate Marz, Mai,
August und November fallig. Als Abschlagshdhe gilt je ein Viertel der im
Rahmen der Haushaltsplanung ermittelten Kostenanteils. Ergibt sich nach
Vorliegen der Jahresrechnung, dass die gezahlten Abschlagszahlungen den
insgesamt durch eine Gemeinde zu zahlenden Jahreszuschuss Gber- oder
unterschreiten, erfolgt der Ausgleich bis zum 30.06. des Folgejahres.



§5
Berechnung der ungedeckten Betriebskosten
(1) Die Hohe der ungedeckten Betriebskosten berechnet sich wie folgt:

Lfd. |Ausgabearten Gruppe im

Nr. Gruppie-
rungsplan

1 | Personalausgaben padagogisches Fachpersonal | 40 —47

2 | Personalausgaben iibriges Personal 40 - 47

3 | Unterhaltung Grundstlicke und bauliche Anla- 50
gen usw.

4 | Gerdte, Ausstattgs- u. Ausrlstungsgegenst., 52
sonst. Gebrauchsgegenst.

5 | Mieten und Pachten 53
Bewirtschaftung der Grundstlicke, bauliche An- 54
lagen usw.

7 | Besondere Aufwendungen fiir Bedienstete 56
Besondere Aufwendungen fiir Fortbildung pad. 56
Fachpersonal

9 | Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben 57 — 63

10 | Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 64
Spielmaterial, Fachbedarf

11 | Geschaftsausgaben 65

12 | Weitere allgemeine sachliche Ausgaben 66

13 | Erstattung von Ausgaben des Verwaltungshaus- 67
halts

14 | Kalkulatorische Kosten 68

15 | Verpflegungskosten (es gilt § 29 Abs. 3 ThirKi-| 57 — 63
9aG)

16 | Sonstige, den Kindergarten betreffende Ausga-
ben

Abzuziehen sind die Einnahmen fiir den Kindergarten:
Lfd. | Einnahmearten Gruppe im
Nr. Gruppie-
rungsplan

17 | Elternbeitrage 11

18 | Ubernahme der Elternbeitrdge durch das 1
Jugendamt, die direkt an den freien Tréger des
Kindergartens gezahlt werden

19 | Ausgleichszahlung des Landes fiir Elternbei- 16
tragsfreiheit (§ 30 ThiirKigaG)

20 | Entgelte fiir Verpflegung, falls die Verpflegung 11
vom Trager direkt erfolgt und finanziert wird (es
gilt § 29 Abs. 3 ThiirKigaG)

21 Spenden (sofern diese nicht fiir Investitionen zu 17
verwenden sind)

22 | Sonstige, den Kindergarten betreffende Einnah-
men

(2) Um die von der abgebenden Gemeinde nach Vorlage der Jahresabschluss-
rechnung zu tragenden Kosten zu ermitteln, ist die Zahl der Kinder einer
Gemeinde aus der jeweiligen Gemeinde, die im abgelaufenen Kinder-
gartenjahr betreut wurden, mit den durchschnittlichen nicht gedeckten
Betriebskosten pro Platz zu multiplizieren. Die Jahresrechnung des frei-
en Tragers ist der abgebenden Gemeinde mit der Abschlussrechnung zur

Kenntnis zu geben.

(3) Wurde ein Kind nicht wahrend des gesamten Jahres betreut (maBgebend
ist die Anmeldung und die Wirksamkeit der Abmeldung), wird es nur an-
teilig entsprechend der Betreuungsmonate mitgerechnet. Angefangene

Betreuungsmonate zahlen dabei als volle Monate.
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Die Gemeinde Sitzendorf tragt die ungedeckten Kosten fiir die Kinder, die
den Kindergarten im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts (§ 5 ThiirKigaG
bzw. § 5 SGB VIII) besuchen. Sie erhdlt daftir im Gegenzug die Einnahmen
aus der Wunsch- und Wahlrechtspauschale nach § 21 Abs. 5 ThiirKigaG.

§6
Finanzierung der Investitionskosten
Investitionen am Grundstlick und am Gebaude des Kindergartens sowie an
Nebengebduden (unbewegliches Anlagevermdgen) trdgt die aufnehmende
Gemeinde. Diese Investitionen sind mit der Mietzahlung des Tragers abge-
golten.

Die fiir Investitionen in das bewegliche Anlagevermdgen aufzubringenden
Kosten werden nach Abzug von Investitionskostenzuschiissen und sonsti-
gen Leistungen Dritter (z. B. Spenden) auf die abgebende Gemeinde antei-
lig umgelegt. Die Abrechnung erfolgt jeweils am Ende des Kalenderjahres.
MaBgebend fiir die Aufteilung ist die Zahl der in der jeweiligen Gemeinde
zum 31.12. des vergangenen Jahres gemeldeten Kinder im Alter von 0 bis
unter 6 Jahre entsprechend der Angaben des Thiringer Landesamtes fiir
Statistik. Die Vertragspartner sind sich darlber einig, dass kindergartenty-
pische Investitionen in die AuBenanlagen, wie beispielsweise Sandkasten,
KlettergerUste, Fallschutz etc. wie Investitionen in das bewegliche Anla-
gevermdgen behandelt werden, auch wenn diese Vermdgensgegenstande
fest mit dem Erdboden verbunden sind.

Bei der Entscheidung Uber Investitionsvorhaben nach Absatz 2, welche
eine Gesamtsumme von 5.000 €/Jahr im Einzelfall dbersteigen, ist die
abgebende Gemeinde vorher anzuhéren. Die abgebende Gemeinde ist
ebenso zu horen, wenn die im Haushalt des Tragers und/oder der aufneh-
menden Gemeinde vorgesehenen Investitionen eine Gesamtsumme von
15.000 € Ubersteigt.

Das Anhérungsrecht wird realisiert, in dem die aufnehmende Gemeinde
der abgebenden Gemeinde den Haushaltsplan des Tragers mit seiner In-
vestitionsplanung unverzlglich nach Erhalt Ubermittelt. Sofern die abge-
bende Gemeinde der Investitionsplanung nicht zustimmt, versuchen beide
Vertragspartner im Verhandlungswege Einigkeit zu erzielen. Gelingt dies
nicht, gelten die Regelungen des § 8 dieser Vereinbarung.

§7
Kiindigung und Auseinandersetzung
Die Zweckvereinbarung ist von jedem Vertragspartner schriftlich mit einer
Frist von sechs Monaten zum Jahresende ordentlich kiindbar.

Kommt ein Vertragspartner den ihm obliegenden Verpflichtungen aus
dieser Zweckvereinbarung trotz Mahnung nicht nach, hat der andere Ver-
tragspartner das Recht, den Vertrag auBerordentlich zu kiindigen.

Wird die Zweckvereinbarung aufgehoben, so hat zwischen den Beteiligten
eine Auseinandersetzung stattzufinden. § 13 ThiirKGG gilt entsprechend.

§8
Streitigkeiten

Konnen Meinungsverschiedenheiten unter den Beteiligten nicht giitlich berei-
nigt werden, so ist die Kommunalaufsicht beim Landratsamt Saalfeld — Rudol-
stadt als zustandige Aufsichtsbehdrde zur Schlichtung anzurufen.

§9
Gleichstellungsklausel

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Vereinbarung gelten fiir alle Ge-
schlechtsformen gleichermaBen.

§10
Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise infolge
Anderung der Gesetzeslage oder durch héchstrichterliche Rechtsprechung oder
auf andere Weise ganz oder teilweise unwirksam oder nichtig werden oder
weist dieser Vertrag Llicken auf, so sind sich die Parteien dariiber einig, dass die
iibrigen Bestimmungen dieses Vertrages davon unbertihrt und giiltig bleiben.
Fiir diesen Fall verpflichten sich die Vertragsparteien, unter Berticksichtigung
des Grundsatzes von Treu und Glauben an Stelle der unwirksamen Bestimmung
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eine wirksame Bestimmung zu vereinbaren, welche dem Sinn und Zweck der
unwirksamen Bestimmung mdéglichst nahekommt und von der anzunehmen
ist, dass die Parteien sie im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vereinbart hatten,
wenn sie die Unwirksamkeit oder Nichtigkeit gekannt oder vorhergesehen hat-
ten. Entsprechendes gilt, falls dieser Vertrag eine Liicke enthalten sollte.

§11
Inkrafttreten
Diese Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung durch die Aufsichtsbehér-
de und tritt riickwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

aufnehmende Gemeinde
Gemeinde Sitzendorf
08.03.2024

abgebende Gemeinde
Gemeinde Doschnitz
08.03.2024

gez. Martin Friedrich
Burgermeister

gez. Klaus Biehl

-Siegel- Biirgermeister -Siegel-

Kindergartenplatze Meura

Genehmigung und amtliche Bekanntmachung
Genehmigung der Zweckvereinbarung zur Ubertragung
der Aufgabe ,Bereitstellung der erforderlichen Platze
in Kindergarten” von der Gemeinde Meura auf die
Gemeinde Sitzendorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Sitzendorf (Beschluss-Nr. 123-22/2024 vom
30.01.2024 und Beschluss-Nr. 127-23/2024 vom 24.04.2024) und der Ge-
meinderat der Gemeinde Meura (Beschluss-Nr. 150-20/2024 vom 05.03.2024)
hat die oben genannte Zweckvereinbarung beschlossen und jeweils den Biir-
germeister ermachtigt und beauftragt, die vorliegende Zweckvereinbarung zu
unterzeichnen.

Die beschlossene und jeweils durch den Birgermeister der beteiligten Gemein-
den am 08.03.2024 unterzeichnete Zweckvereinbarung wurde dem Landrat-
samt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungsbehdrde gemaB §
11 Abs. 2 Satz 1 des Thiiringer Gesetzes iiber die kommunale Gemeinschaftsar-
beit (ThUrKGG) zur Genehmigung vorgelegt.

Das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungsbehor-
de hat die nachstehend abgedruckte Zweckvereinbarung mit Bescheid vom
10.06.2024 (Az.: 093.030:035_084,055(24)1-03/sege) gemal § 11 Abs. 2
Satz 11.V.m. § 46 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 des Thiringer Gesetzes Uber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThurKGG) genehmigt.

Diese genehmigte Zweckvereinbarung wird hiermit amtlich bekannt gemacht
und tritt gemaB § 11 der Zweckvereinbarung am 1. Januar 2024 in Kraft.

Saalfeld/Saale, den 10.06.2024
Landratsamt, Kommunalaufsicht

gez. Machelett
Leiter Kommunalaufsicht

Az.: 093.030:35_084,055(24)1-03/sege
Amtsblatt Landkreis Nr. 11/2024 vom 20.06.2024, S. 10-12

Zweckvereinbarung

zur Ubertragung der Aufgabe ,Bereitstellung
der erforderlichen Platze in Kindergarten” von
der Gemeinde Meura auf die Gemeinde Sitzendorf

Auf Grund der § 3 Abs. 2 S. 3 ThiirKigaG vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S.
276), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 9. Mai 2023 (GVBI. S. 184) schlie-
Ben gemdB Beschluss 123-22/2024 des Gemeinderates Sitzendorf vom

Landkreis Saalfeld Rudolstadt

30.01.2024 und gemaB Beschluss 150-20/2024 des Gemeinderates Meura
vom 05.03.2024:

die Gemeinde Sitzendorf (als aufnehmende Gemeinde)

vertreten durch den Birgermeister, Herrn Martin Friedrich

und die Gemeinde Meura (als die abgebende Gemeinde)

vertreten durch die Biirgermeisterin Frau Katrin Amberg

folgende Zweckvereinbarung nach den §§ 7 ff. des Gesetzes iiber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThirKGG) in der Fassung der Neubekanntmachung

vom 10. Oktober 2001 (GVBI. S. 290) in der jeweils glltigen Fassung ab:
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§1

Aufgaben und Befugnisse
(1) Fir die Betreuung von Kindern ab 1 Jahr bis zum Beginn der Grundschule,
die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Meura haben, stellt die Gemein-
de Sitzendorf die erforderlichen Platze gemaB § 3 Abs. 2 ThiirKigaG in ihrer
Kindertageseinrichtung zur Verftigung. Im Ubrigen bestimmen sich die Auf-
gaben entsprechend der Vorschriften des ThiirKigaG und der einschldgigen
Rechtsverordnungen.

(2) Mit der Aufgabeniibertragung geht die Befugnis iiber, Satzungen und Ver-
ordnungen die die Bereitstellung der erforderlichen Platze in Kindergarten
betreffen zu erlassen und die zur Durchflihrung entsprechend erforderli-
chen MaBinahmen zu treffen (vgl. § 10 Abs. 1 und 2 ThirkGG).

(3) Die aufnehmende Gemeinde Sitzendorf hat die Betreibung des Kinder-
gartens mit Betreibervertrag vom 15.01. bzw. 19.01.2015 (Beschluss
des Gemeinderates 44/6/2015 vom 07.01.2015) auf den freien Trager
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH (ibertragen. Diese erldsst die
zur Erfillung der Aufgaben nach Abs. 1 notwendigen Benutzungs- und
Beitragsordnungen. Diese gelten auch fiir die Kinder aus der abgebenden
Gemeinde Meura, die den Kindergarten in Sitzendorf besuchen.

§2
Aufnahme von Kindern
(1) Die Kinder der beteiligten Gemeinden sind gleichrangig in der Reihenfolge
ihrer Anmeldung in den Kindergarten aufzunehmen.

(2) Kinder aus Gemeinden, die nicht an dieser Zweckvereinbarung beteiligt
sind, kdnnen im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts nach § 5 ThiirkigaG
bzw. § 5 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) aufgenommen
werden, soweit im Kindergarten noch Kapazitaten vorhanden sind und
noch keine Warteliste besteht. Das Weitere zur Aufnahme auswartiger Kin-
der regelt die Benutzungsordnung des freien Tragers fiir den Kindergarten
Sitzendorf.

(3) Der Anspruch auf Kindertagesbetreuung soll gemaB § 3 Abs. 5 S. 1 Thiir-
KigaG in der Regel 6 Monate vor der beabsichtigten Aufnahme in die Kin-
dertageseinrichtung gegentiber der Wohnsitzgemeinde geltend gemacht
werden.
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§3
Elternbeitrdge, sonstige Einnahmen
Zur Deckung der Kosten des Betriebes des Kindergartens erhebt die
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH angemessene Elternbeitrage
(§ 29 Abs. 1 ThiirKigaG) entsprechend den Regelungen des ThiirKigaG und
der hierauf beruhenden Verordnungen. Das Nahere regelt die Beitragsord-
nung.

Da die Betreibung des Kindergartens auf die AWO Soziale Dienste Rudol-
stadt gGmbH (bertragen wurde, richtet sich die Hohe der Elternbeitrage
nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem freien Trager
abgeschlossenen Vertrag (§ 1 Abs. 2 dieser Zweckvereinbarung) zur Erstat-
tung der Betriebskosten des Kindergartens.

§4
Finanzierung der ungedeckten Betriebskosten
Die abgebende Gemeinde erstattet der aufnehmenden Gemeinde anteilig
nach der Zahl der betreuten Kinder die nicht durch Spenden und Eltern-
beitrage gedeckten Betriebskosten. Die Erstattung erfolgt jeweils nach Ab-
schluss der Jahresrechnung.

Die Hohe des insgesamt durch die Kommune zu tragenden Zuschusses
richtet sich nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem
Trager abgeschlossenen Betreibervertrag (§ 10) zur Erstattung der Be-
triebskosten des Kindergartens.

Bis zur Abschlussrechnung werden vierteljdhrlich Abschlagszahlungen
durch die abgebende Gemeinde an die aufnehmende Gemeinde entrich-
tet. Die Abschlagszahlungen sind jeweils zum 15. der Monate Marz, Mai,
August und November fallig. Als Abschlagshéhe gilt je ein Viertel der im
Rahmen der Haushaltsplanung ermittelten Kostenanteils. Ergibt sich nach
Vorliegen der Jahresrechnung, dass die gezahlten Abschlagszahlungen den
insgesamt durch eine Gemeinde zu zahlenden Jahreszuschuss tiber- oder
unterschreiten, erfolgt der Ausgleich bis zum 30.06. des Folgejahres.

§5
Berechnung der ungedeckten Betriebskosten
Die Hohe der ungedeckten Betriebskosten berechnet sich wie folgt:

Lfd. Nr. Ausgabearten Gruppe im
Gruppierungsplan

1 Personalausgaben padagogisches 40— 47
Fachpersonal
Personalausgaben (ibriges Personal 40 - 47

3 Unterhaltung Grundstiicke und bauli- 50
che Anlagen usw.

4 Gerate, Ausstattgs- u. Ausriistungsge- 52
genst., sonst. Gebrauchsgegenst.

5 Mieten und Pachten 53
Bewirtschaftung der Grundsticke, 54
bauliche Anlagen usw.

7 Besondere Aufwendungen fir Be- 56
dienstete

8 Besondere Aufwendungen fr Fortbil- 56
dung pad. Fachpersonal

9 | Weitere Verwaltungs- und Betriebsaus- 57 -63
gaben

10 | Steuern, Versicherungen, Schadensfalle 64
Spielmaterial, Fachbedarf

11 | Geschaftsausgaben 65

12 | Weitere allgemeine sachliche Ausga- 66
ben

13 | Erstattung von Ausgaben des Verwal- 67
tungshaushalts

14 | Kalkulatorische Kosten 68

15 | Verpflegungskosten (es gilt 57 - 63
§ 29 Abs. 3 ThiirKigaG)
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16 | Sonstige, den Kindergarten betreffen-
de Ausgaben

Abzuziehen sind die Einnahmen fiir den Kindergarten:

Lfd. | Einnahmearten Gruppe im
Nr. Gruppierungsplan
17 | Elternbeitrage 11
18 | Ubernahme der Elternbeitrage durch 1
das Jugendamt, die direkt an den
freien Trager des Kindergartens ge-
zahlt werden
19 | Ausgleichszahlung des Landes fiir El- 16
ternbeitragsfreiheit (§ 30 ThirkigaG)
20 | Entgelte fur Verpflegung, falls die 11

Verpflegung vom Tréger direkt er-
folgt und finanziert wird (es gilt
§ 29 Abs. 3 ThiirkigaG)

21 Spenden (sofern diese nicht fir Inves- 17
titionen zu verwenden sind)

22 | Sonstige, den Kindergarten betreffen-
de Einnahmen

Um die von der abgebenden Gemeinde nach Vorlage der Jahresabschluss-
rechnung zu tragenden Kosten zu ermitteln, ist die Zahl der Kinder einer
Gemeinde aus der jeweiligen Gemeinde, die im abgelaufenen Kinder-
gartenjahr betreut wurden, mit den durchschnittlichen nicht gedeckten
Betriebskosten pro Platz zu multiplizieren. Die Jahresrechnung des frei-
en Tragers ist der abgebenden Gemeinde mit der Abschlussrechnung zur
Kenntnis zu geben.

Wurde ein Kind nicht wahrend des gesamten Jahres betreut (maBgebend
ist die Anmeldung und die Wirksamkeit der Abmeldung), wird es nur an-
teilig entsprechend der Betreuungsmonate mitgerechnet. Angefangene
Betreuungsmonate zahlen dabei als volle Monate.

Die Gemeinde Sitzendorf tragt die ungedeckten Kosten fiir die Kinder, die
den Kindergarten im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts (§ 5 ThiirigaG
bzw. § 5 SGB VIII) besuchen. Sie erhélt dafiir im Gegenzug die Einnahmen
aus der Wunsch- und Wahlrechtspauschale nach § 21 Abs. 5 ThirKigaG.

§6
Finanzierung der Investitionskosten
Investitionen am Grundstlick und am Gebaude des Kindergartens sowie an
Nebengebduden (unbewegliches Anlagevermdgen) tragt die aufnehmende
Gemeinde. Diese Investitionen sind mit der Mietzahlung des Trdgers abge-
golten.

Die fiir Investitionen in das bewegliche Anlagevermdgen aufzubringenden
Kosten werden nach Abzug von Investitionskostenzuschissen und sonsti-
gen Leistungen Dritter (z. B. Spenden) auf die abgebende Gemeinde antei-
lig umgelegt. Die Abrechnung erfolgt jeweils am Ende des Kalenderjahres.
MaBgebend fiir die Aufteilung ist die Zahl der in der jeweiligen Gemeinde
zum 31.12. des vergangenen Jahres gemeldeten Kinder im Alter von 0 bis
unter 6 Jahre entsprechend der Angaben des Thiringer Landesamtes fiir
Statistik. Die Vertragspartner sind sich dariiber einig, dass kindergartenty-
pische Investitionen in die AuBenanlagen, wie beispielsweise Sandkasten,
Klettergertiste, Fallschutz etc. wie Investitionen in das bewegliche Anla-
gevermdgen behandelt werden, auch wenn diese Vermégensgegenstande
fest mit dem Erdboden verbunden sind.

Bei der Entscheidung Uber Investitionsvorhaben nach Absatz 2, welche
eine Gesamtsumme von 5.000 €/Jahr im Einzelfall {bersteigen, ist die
abgebende Gemeinde vorher anzuhéren. Die abgebende Gemeinde ist
ebenso zu horen, wenn die im Haushalt des Tragers und/oder der aufneh-
menden Gemeinde vorgesehenen Investitionen eine Gesamtsumme von
15.000 € Ubersteigt.
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(4) Das Anhorungsrecht wird realisiert, in dem die aufnehmende Gemeinde
der abgebenden Gemeinde den Haushaltsplan des Tragers mit seiner In-
vestitionsplanung unverzliglich nach Erhalt Ubermittelt. Sofern die abge-
bende Gemeinde der Investitionsplanung nicht zustimmt, versuchen beide
Vertragspartner im Verhandlungswege Einigkeit zu erzielen. Gelingt dies
nicht, gelten die Regelungen des § 8 dieser Vereinbarung.

§7
Kiindigung und Auseinandersetzung
(1) Die Zweckvereinbarung ist von jedem Vertragspartner schriftlich mit einer
Frist von sechs Monaten zum Jahresende ordentlich kiindbar.

(2) Kommt ein Vertragspartner den ihm obliegenden Verpflichtungen aus
dieser Zweckvereinbarung trotz Mahnung nicht nach, hat der andere Ver-
tragspartner das Recht, den Vertrag auBerordentlich zu kiindigen.

(3) Wird die Zweckvereinbarung aufgehoben, so hat zwischen den Beteiligten
eine Auseinandersetzung stattzufinden § 13 ThiirKGG gilt entsprechend.

§8
Streitigkeiten
Kénnen Meinungsverschiedenheiten unter den Beteiligten nicht gitlich berei-
nigt werden, so ist die Kommunalaufsicht beim Landratsamt Saalfeld-Rudol-
stadt als zustdndige Aufsichtsbehdrde zur Schlichtung anzurufen.

§9
Gleichstellungsklausel
Status- und Funktionshezeichnungen in dieser Vereinbarung gelten fiir alle Ge-
schlechtsformen gleichermaB3en.

§10
Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise infolge
Anderung der Gesetzeslage oder durch héchstrichterliche Rechtsprechung oder
auf andere Weise ganz oder teilweise unwirksam oder nichtig werden oder
weist dieser Vertrag Liicken auf, so sind sich die Parteien dartiber einig, dass die
iibrigen Bestimmungen dieses Vertrages davon unbertihrt und giiltig bleiben.
Fiir diesen Fall verpflichten sich die Vertragsparteien, unter Berticksichtigung
des Grundsatzes von Treu und Glauben an Stelle der unwirksamen Bestimmung
eine wirksame Bestimmung zu vereinbaren, welche dem Sinn und Zweck der
unwirksamen Bestimmung maéglichst nahekommt und von der anzunehmen
ist, dass die Parteien sie im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vereinbart hatten,
wenn sie die Unwirksamkeit oder Nichtigkeit gekannt oder vorhergesehen hat-
ten. Entsprechendes gilt, falls dieser Vertrag eine Liicke enthalten sollte.

§11
Inkrafttreten
Diese Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung durch die Aufsichtsbehér-
de und tritt riickwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

aufnehmende Gemeinde
Gemeinde Sitzendorf,
08.03.2024

abgebende Gemeinde
Gemeinde Meura
08.03.2024

gez. Martin Friedrich
Blrgermeister

gez. Katrin Amberg

-Siegel- Biirgermeisterin -Siegel-

Kindergartenplatze Rohrbach

Genehmigung und amtliche Bekanntmachung
Genehmigung der Zweckvereinbarung zur Ubertragung
der Aufgabe , Bereitstellung der erforderlichen Platze
in Kindergarten” von der Gemeinde Rohrbach auf die
Gemeinde Sitzendorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Sitzendorf (Beschluss-Nr. 123-22/2024
vom 30.01.2024 und Beschluss-Nr. 126-23/2024 vom 24.04.2024) und
der Gemeinderat der Gemeinde Rohrbach (Beschluss-Nr. 051-16/2024 vom
06.03.2024) hat die oben genannte Zweckvereinbarung beschlossen und je-
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weils den Biirgermeister erméchtigt und beauftragt, die vorliegende Zweckver-
einbarung zu unterzeichnen.

Die beschlossene und jeweils durch den Birgermeister der beteiligten Gemein-
den am 08.03.2024 unterzeichnete Zweckvereinbarung wurde dem Landrat-
samt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungsbehérde gemaB §
11 Abs. 2 Satz 1 des Thiiringer Gesetzes iiber die kommunale Gemeinschaftsar-
beit (ThirKGG) zur Genehmigung vorgelegt.

Das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt als untere staatliche Verwaltungshehér-
de hat die nachstehend abgedruckte Zweckvereinbarung mit Bescheid vom
10.06.2024 (Az.: 093.030:035_084,074(24)1-03/sege) gemaB § 11 Abs. 2
Satz 11.V.m. § 46 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 des Thiringer Gesetzes Uber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThirKGG) genehmigt.

Diese genehmigte Zweckvereinbarung wird hiermit amtlich bekannt gemacht
und tritt gemaB § 11 der Zweckvereinbarung am 1. Januar 2024 in Kraft.

Saalfeld/Saale, den 10.06.2024
Landratsamt, Kommunalaufsicht

gez. Machelett
Leiter Kommunalaufsicht

Az.: 093.030:35_084,074(24)1-03/sege
Amtsblatt Landkreis Nr. 11/2024 vom 20.06.2024, S. 12-14

Zweckvereinbarung

zur Ubertragung der Aufgabe ,Bereitstellung
der erforderlichen Platze in Kindergarten” von
der Gemeinde Rohrbach auf die Gemeinde Sitzendorf

Auf Grund der § 3 Abs. 2 S. 3 ThiirKigaG vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S.
276), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 9. Mai 2023 (GVBI. S. 184) schlie-
Ben geméB Beschluss 123-22/2024 des Gemeinderates Sitzendorf vom
03.01.2024 und gemaB Beschluss 051-16/2024 des Gemeinderates Rohrbach
vom 06.03.2024:

die Gemeinde Sitzendorf (als aufnehmende Gemeinde)

vertreten durch den Biirgermeister, Herrn Martin Friedrich

und die Gemeinde Rohrbach (als die abgebende Gemeinde)

vertreten durch die Blrgermeisterin Frau Carmen Schachtzabel

folgende Zweckvereinbarung nach den §§ 7 ff. des Gesetzes (iber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThirkKGG) in der Fassung der Neubekanntmachung
vom 10. Oktober 2001 (GVBI. S. 290) in der jeweils gliltigen Fassung ab:
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§1

Aufgaben und Befugnisse
(1) Fr die Betreuung von Kindern ab 1 Jahr bis zum Beginn der Grundschule,
die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Rohrbach haben, stellt die Ge-



meinde Sitzendorf die erforderlichen Plétze gemaB § 3 Abs. 2 ThiirKigaG
in ihrer Kindertageseinrichtung zur Verfiigung. Im Ubrigen bestimmen sich
die Aufgaben entsprechend der Vorschriften des ThiirkigaG und der ein-
schlagigen Rechtsverordnungen.

Mit der Aufgabentibertragung geht die Befugnis iiber, Satzungen und Ver-
ordnungen die die Bereitstellung der erforderlichen Platze in Kindergarten
betreffen zu erlassen und die zur Durchfiihrung entsprechend erforderli-
chen MaBBnahmen zu treffen (vgl. § 10 Abs. 1 und 2 ThiirkGG).

Die aufnehmende Gemeinde Sitzendorf hat die Betreibung des Kinder-
gartens mit Betreibervertrag vom 15.01. bzw. 19.01.2015 (Beschluss
des Gemeinderates 44/6/2015 vom 07.01.2015) auf den freien Trager
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH Ubertragen. Diese erldsst die
zur Erflillung der Aufgaben nach Abs. 1 notwendigen Benutzungs- und
Beitragsordnungen. Diese gelten auch fiir die Kinder aus der abgebenden
Gemeinde Rohrbach, die den Kindergarten in Sitzendorf besuchen.

§2
Aufnahme von Kindern
Die Kinder der beteiligten Gemeinden sind gleichrangig in der Reihenfolge
ihrer Anmeldung in den Kindergarten aufzunehmen.

Kinder aus Gemeinden, die nicht an dieser Zweckvereinbarung beteiligt
sind, kdnnen im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts nach § 5 ThiirkigaG
bzw. § 5 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) aufgenommen
werden, soweit im Kindergarten noch Kapazitaten vorhanden sind und
noch keine Warteliste besteht. Das Weitere zur Aufnahme auswartiger Kin-
der regelt die Benutzungsordnung des freien Tragers fiir den Kindergarten
Sitzendorf.

Der Anspruch auf Kindertagesbetreuung soll gemaB § 3 Abs. 5°S. 1 Thiir-
KigaG in der Regel 6 Monate vor der beabsichtigten Aufnahme in die Kin-
dertageseinrichtung gegentiber der Wohnsitzgemeinde geltend gemacht
werden.

§3
Elternbeitrige, sonstige Einnahmen
Zur Deckung der Kosten des Betriebes des Kindergartens erhebt die
AWO Soziale Dienste Rudolstadt gGmbH angemessene Elternbeitrage
(§ 29 Abs. 1 ThiirKigaG) entsprechend den Regelungen des ThiirKigaG und
der hierauf beruhenden Verordnungen. Das Nahere regelt die Beitragsord-
nung.

Da die Betreibung des Kindergartens auf die AWO Soziale Dienste Rudol-
stadt gGmbH (bertragen wurde, richtet sich die Hohe der Elternbeitrage
nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem freien Trager
abgeschlossenen Vertrag (§ 1 Abs. 2 dieser Zweckvereinbarung) zur Erstat-
tung der Betriebskosten des Kindergartens.

§4
Finanzierung der ungedeckten Betriebskosten
Die abgebende Gemeinde erstattet der aufnehmenden Gemeinde anteilig
nach der Zahl der betreuten Kinder die nicht durch Spenden und Eltern-
beitrage gedeckten Betriebskosten. Die Erstattung erfolgt jeweils nach Ab-
schluss der Jahresrechnung.

Die Hohe des insgesamt durch die Kommune zu tragenden Zuschusses
richtet sich nach dem gesondert durch die Gemeinde Sitzendorf mit dem
Trager abgeschlossenen Betreibervertrag (§ 10) zur Erstattung der Be-
triebskosten des Kindergartens.

Bis zur Abschlussrechnung werden vierteljdhrlich Abschlagszahlungen
durch die abgebende Gemeinde an die aufnehmende Gemeinde entrich-
tet. Die Abschlagszahlungen sind jeweils zum 15. der Monate Marz, Mai,
August und November fallig. Als Abschlagshohe gilt je ein Viertel der im
Rahmen der Haushaltsplanung ermittelten Kostenanteils. Ergibt sich nach
Vorliegen der Jahresrechnung, dass die gezahlten Abschlagszahlungen den
insgesamt durch eine Gemeinde zu zahlenden Jahreszuschuss Gber- oder
unterschreiten, erfolgt der Ausgleich bis zum 30.06. des Folgejahres.

Landkreis Saalfeld Rudolstadt
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§5
Berechnung der ungedeckten Betriebskosten

(1) Die Hohe der ungedeckten Betriebskosten berechnet sich wie folgt:

Lfd. | Ausgabearten Gruppe im
Nr. Gruppierungsplan
1 Personalausgaben padagogisches 40 - 47
Fachpersonal
2 Personalausgaben ibriges Personal 40 - 47

3 Unterhaltung Grundstiicke und 50
bauliche Anlagen usw.

4 Gerdte, Ausstattgs- u. Ausriistungs- 52
gegenst., sonst. Gebrauchsgegenst.
5 Mieten und Pachten 53
6 Bewirtschaftung der Grundstiicke, 54
bauliche Anlagen usw.
7 Besondere Aufwendungen fiir 56
Bedienstete
8 Besondere Aufwendungen fiir 56
Fortbildung pad. Fachpersonal
9 Weitere Verwaltungs- und 57 -63
Betriebsausgaben
10 Steuern, Versicherungen, 64
Schadensfélle
Spielmaterial, Fachbedarf
11 | Geschéftsausgaben 65
12 | Weitere allgemeine sachliche 66
Ausgaben
13 | Erstattung von Ausgaben des 67
Verwaltungshaushalts
14 | Kalkulatorische Kosten 68
15 | Verpflegungskosten (es gilt 57 -63
§ 29 Abs. 3 ThiirKigaG)
16 | Sonstige, den Kindergarten
betreffende Ausgaben
Abzuziehen sind die Einnahmen fiir den Kindergarten:
Lfd. Einnahmearten Gruppe im
Nr. Gruppierungsplan
17 | Elternbeitrage 11
18 | Ubernahme der Elternbeitrage durch 1
das Jugendamt, die direkt an den
freien Trager des Kindergartens ge-
zahlt werden
19 | Ausgleichszahlung des Landes fiir El- 16
ternbeitragsfreiheit (§ 30 ThirkigaG)
20 | Entgelte fir Verpflegung, falls die 1

Verpflegung vom Tréger direkt er-
folgt und finanziert wird (es gilt
§ 29 Abs. 3 ThirKigaG)

21 Spenden (sofern diese nicht fiir Inves- 17
titionen zu verwenden sind)

22 | Sonstige, den Kindergarten betreffen-
de Einnahmen

(2) Um die von der abgebenden Gemeinde nach Vorlage der Jahresabschluss-

rechnung zu tragenden Kosten zu ermitteln, ist die Zahl der Kinder einer
Gemeinde aus der jeweiligen Gemeinde, die im abgelaufenen Kinder-
gartenjahr betreut wurden, mit den durchschnittlichen nicht gedeckten
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Betriebskosten pro Platz zu multiplizieren. Die Jahresrechnung des frei-
en Tragers ist der abgebenden Gemeinde mit der Abschlussrechnung zur
Kenntnis zu geben.

(3) Wurde ein Kind nicht wahrend des gesamten Jahres betreut (maBgebend
ist die Anmeldung und die Wirksamkeit der Abmeldung), wird es nur an-
teilig entsprechend der Betreuungsmonate mitgerechnet. Angefangene
Betreuungsmonate zéhlen dabei als volle Monate.

(4) Die Gemeinde Sitzendorf tragt die ungedeckten Kosten fiir die Kinder, die
den Kindergarten im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts (§ 5 ThiirKigaG
bzw. § 5 SGB VIII) besuchen. Sie erhdlt daftir im Gegenzug die Einnahmen
aus der Wunsch- und Wahlrechtspauschale nach § 21 Abs. 5 ThiirKigaG.

§6
Finanzierung der Investitionskosten
(1) Investitionen am Grundstlick und am Gebaude des Kindergartens sowie an
Nebengebduden (unbewegliches Anlagevermdgen) trdgt die aufnehmende
Gemeinde. Diese Investitionen sind mit der Mietzahlung des Tragers abge-
golten.

(2) Die fiir Investitionen in das bewegliche Anlagevermdgen aufzubringenden
Kosten werden nach Abzug von Investitionskostenzuschiissen und sonsti-
gen Leistungen Dritter (z. B. Spenden) auf die abgebende Gemeinde antei-
lig umgelegt. Die Abrechnung erfolgt jeweils am Ende des Kalenderjahres.
MaBgebend fiir die Aufteilung ist die Zahl der in der jeweiligen Gemeinde
zum 31.12. des vergangenen Jahres gemeldeten Kinder im Alter von 0 bis
unter 6 Jahre entsprechend der Angaben des Thiiringer Landesamtes fiir
Statistik. Die Vertragspartner sind sich darlber einig, dass kindergartenty-
pische Investitionen in die AuBenanlagen, wie beispielsweise Sandkasten,
KlettergerUste, Fallschutz etc. wie Investitionen in das bewegliche Anla-
gevermdgen behandelt werden, auch wenn diese Vermdgensgegenstande
fest mit dem Erdboden verbunden sind.

(3) Bei der Entscheidung Uber Investitionsvorhaben nach Absatz 2, welche
eine Gesamtsumme von 5.000 €/Jahr im Einzelfall (ibersteigen, ist die
abgebende Gemeinde vorher anzuhéren. Die abgebende Gemeinde ist
ebenso zu horen, wenn die im Haushalt des Tragers und/oder der aufneh-
menden Gemeinde vorgesehenen Investitionen eine Gesamtsumme von
15.000 € Ubersteigt.

(4) Das Anhérungsrecht wird realisiert, in dem die aufnehmende Gemeinde
der abgebenden Gemeinde den Haushaltsplan des Tragers mit seiner In-
vestitionsplanung unverzliglich nach Erhalt Ubermittelt. Sofern die abge-
bende Gemeinde der Investitionsplanung nicht zustimmt, versuchen beide
Vertragspartner im Verhandlungswege Einigkeit zu erzielen. Gelingt dies
nicht, gelten die Regelungen des § 8 dieser Vereinbarung.

§7
Kiindigung und Auseinandersetzung
(1) Die Zweckvereinbarung ist von jedem Vertragspartner schriftlich mit einer
Frist von sechs Monaten zum Jahresende ordentlich kiindbar.

(2) Kommt ein Vertragspartner den ihm obliegenden Verpflichtungen aus
dieser Zweckvereinbarung trotz Mahnung nicht nach, hat der andere Ver-
tragspartner das Recht, den Vertrag auBerordentlich zu kiindigen.

(3) Wird die Zweckvereinbarung aufgehoben, so hat zwischen den Beteiligten
eine Auseinandersetzung stattzufinden. § 13 ThiirKGG gilt entsprechend.

§8
Streitigkeiten
Konnen Meinungsverschiedenheiten unter den Beteiligten nicht gitlich berei-
nigt werden, so ist die Kommunalaufsicht beim Landratsamt Saalfeld — Rudol-
stadt als zustandige Aufsichtsbehdrde zur Schlichtung anzurufen.

§9
Gleichstellungsklausel
Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Vereinbarung gelten fiir alle Ge-
schlechtsformen gleichermaB3en.
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§10
Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise infolge
Anderung der Gesetzeslage oder durch héchstrichterliche Rechtsprechung oder
auf andere Weise ganz oder teilweise unwirksam oder nichtig werden oder
weist dieser Vertrag Liicken auf, so sind sich die Parteien dartiber einig, dass die
iibrigen Bestimmungen dieses Vertrages davon unbertihrt und giiltig bleiben.
Fir diesen Fall verpflichten sich die Vertragsparteien, unter Berlicksichtigung
des Grundsatzes von Treu und Glauben an Stelle der unwirksamen Bestimmung
eine wirksame Bestimmung zu vereinbaren, welche dem Sinn und Zweck der
unwirksamen Bestimmung méglichst nahekommt und von der anzunehmen
ist, dass die Parteien sie im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vereinbart hatten,
wenn sie die Unwirksamkeit oder Nichtigkeit gekannt oder vorhergesehen hét-
ten. Entsprechendes gilt, falls dieser Vertrag eine Liicke enthalten sollte.

§11
Inkrafttreten
Diese Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung durch die Aufsichtsbehor-
de und tritt riickwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

aufnehmende Gemeinde
Gemeinde Sitzendorf
08.03.2024

abgebende Gemeinde
Gemeinde Rohrbach
08.03.2024

gez. Martin Friedrich
Burgermeister

gez. Carmen Schachtzabel

-Siegel- Birgermeisterin -Siegel-

Beschliisse des Ausschusses

fiir Bau und Vergabe (AfB/V) des Kreistages des
Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Wahlperiode 2019-2024

48. Sitzung des Ausschusses fiir Bau und Vergabe
am 17.04.2024

Beschluss V-309-48/24

Genehmigung der Niederschrift der 47. Sitzung des Ausschusses fiir
Bau und Vergabe des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudol-
stadt vom 20.03.2024, 6ffentlicher Teil

Der Ausschuss fiir Bau und Vergabe des Kreistages des Landkreises Saal-
feld-Rudolstadt beschlieBt:

GemaB § 26 Abs. 5 der Geschéftsordnung fiir den Kreistag des Landkreises
Saalfeld-Rudolstadt, in der Neufassung vom 23. Mai 2023 wird die Nieder-
schrift Uber die 47. Sitzung des Ausschusses fiir Bau und Vergabe des Kreis-
tages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 20.03.2024, dffentlicher Teil,
durch Beschluss genehmigt.

49. Sitzung des Ausschusses fiir Bau und Vergabe
am 22.05.2024

Beschluss V-313-49/24

Genehmigung der Niederschrift der 48. Sitzung des Ausschusses
fir Bau und Vergabe des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom
17.04.2024, offentlicher Teil

GemaB § 26 Abs. 5 der Geschéftsordnung fiir den Kreistag des Landkreises
Saalfeld-Rudolstadt in der Neufassung vom 23. Mai 2023 wird die Nieder-
schrift Uber die 48. Sitzung des Ausschusses fiir Bau und Vergabe des Kreis-
tages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 17.04.2024, dffentlicher Teil,
durch Beschluss genehmigt.



Vier ehrenamtliche Helfer und eine Helferin der Wasserrettungsstar-
fel des Deutschen Roten Kreuzes aus dem Landkreis unterstiitzten
die Einsatzkrifte in Bayern. KBI Christian Patze (hier bei der Ver-
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abschiedung) begriifSte alle nach ihrer wohlbehaltenen Riickkehr.

(Foto: R. Scheithauer)

Hochwasserhilfe fiir Bayern
Helfer aus dem Landkreis unterstiitzen bei Flut

Saalfeld. Am spiten Sonntag-
abend, 2. Juni, erreichte ein Hil-
fegesuch des Bundeslands Bayern
das Thiiringer Landesverwal-
tungsamt zum landeriibergrei-
fenden Katastrophenschutz. Vom
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
wurde die Wasserrettungsstaffel
mit einem Gerdtewagen Wasser-
rettung mit einem Rettungsboot
angefordert.

In der Nacht zu Montag, um 3.20
Uhr, entsendeten Kreisbrandins-
pektor (KBI) Christian Patze und
der stellvertretende KBI Robert
Scheithauer fiinf ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer der Kata-
strophenschutz-Wasserrettungs-
staffel in den Bereitstellungsraum

Thre Aufgabe war die Ablosung der
vor Ort befindlichen Krifte und
als Schwerpunkt die Versorgung
der Bevolkerung in tiberfluteten
Gebieten.

Der Marschverband verliefl den
Sammelpunkt am Hermsdorfer
Kreuz am Montagmorgen gegen
4.45 Uhr. Am Mittwoch um 16
Uhr konnte Patze die fiinf Einsatz-
krifte wieder im Katastrophen-
schutz- und Ausbildungszentrum
des Landkreises in Rudolstadt be-
griiRen.

Neben Christian Patze und Robert
Scheithauer bedankt sich auch
Landrat Marko Wolfram bei den
Einsatzkraften: ,Ich danke Ihnen
fir Thr grofRes Engagement auch

Baar-Ebenhausen. auflerhalb unseres Landkreises.“

Landrat Marko Wolfram als Schirmherr der Veranstaltung und Da-
niel Prauka, der Vorsitzende des Vereins SaaleWirtschaft e.V., erofi-
neten am Dienstagnachmittag, 4. Juni, die Fachtagung des Vereins
SaaleWirtschaft im IGZ in Rudolstadt zum Thema ,Kiinstliche In-
telligenz und IT-Sicherheit*. Beide betonten in ihrem Ausblick, dass
Kiinstliche Intelligenz als groSe Chance, aber auch als grofSe Her-
ausforderung gesehen werden miisse. Bereits vor dem Start der Fach-
tagung sorgte der Roboterhund ,Spot“ des Verbundprojektes ,,Holz
21 regio“ fiir Aufmerksamkeit, der bei der Priifung der Vitalitat des
Waldes eingesetzt wird. Das Projekt ist im Landkreis verankert — in
Cursdorf und an der TU llmenau wird dazu eine Versuchsfliche be-
trieben. Das agile Robotertier konnte nicht nur ferngesteuert durch
die Raume laufen — es iiberwindet auch problemlos Steigungen und

Treppen.

(Foto: M. Modes)
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Landkreis nmmm
Saalfeld-Rudolstadt ™

Wir suchen Sie!
NENEEENR

Das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt ist ein moderner Dienstleister fiir rund 102.000
Birgerinnen und Biirger im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt. Wir arbeiten mit hohem
Engagement, konstruktiv und partnerschaftlich mit Biirgerinnen und Biirgern, Kom-
munen, Wirtschaft, Verbanden und anderen Behdrden zusammen. Mit mehr als 700
Bediensteten stellt das Landratsamt einen der gréBten Arbeitgeber der Region dar.
Eingebettet in einer herrlichen Landschaft von Museen, Schldssern, Stauseen und dem
Thiiringer Wald bietet das Landratsamt einen sicheren Arbeitsplatz und beste Voraus-
setzungen flr die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die vielfaltigen Berufsfelder
unserer Kommunalverwaltung spiegeln sich in unserer Personalzusammensetzung
wider und bieten jedem Bediensteten vielschichtige Einsatzmdglichkeiten.

Werden Sie Teil unseres Teams und gestalten Sie die Zukunft der Region im Landrats-
amt aktiv mit!

Sachgebietsleiter/in (m/w/d) und
Kinderarzt/Kinderarztin (m/w/d)
Kennziffer: 2022_030

Kinderarzt/Kinderarztin (m/w/d)
Kennziffer: 2022_029

Ingenieur/in (m/w/d) bzw.
Techniker/in (m/w/d) Kennziffer: 2024_036

Lebensmittelkontrolleur/in (m/w/d)
Kennziffer: 2024_043

Sachbearbeiter/in (m/w/d) Hygiene
Kennziffer: 2024_045

Sachbearbeiter/in (m/w/d) fiir Leistungen
nach dem AsylbLG Kennziffer: 2024_047

Psychiatriekoordinator/in (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 24. Juni 2024 Kennziffer: 2024_030

Sekretér/in (m/w/d) Biiro Landrat
Bewerbungsfrist: 26. Juni 2024 Kennziffer: 2024_053

Musikschullehrer/in (m/w/d) Violoncello
Bewerbungsfrist: 27. Juni 2024 Kennziffer: 2024_040

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
Padagogischer Beratungsdienst
Bewerbungsfrist: 1. Juli 2024  Kennziffer: 2024_028

Bezirkssozialarbeiter/in (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 11. Juli 2024 Kennziffer: 2024_051

Unterstiitzungsleistungen auf freiberuflicher Basis:
Arzt/Arztin (m/w/d) auf Honorarbasis

Die vollstandigen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.kreis-slf.de > Landr. > Stell hreit

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
SchloRstraRe 24 | 07318 Saalfeld | Mail: bewerbung@kreis-sif.de
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Zusammen 12.055

Mehr als die Halfte der abgegebenen giiltigen Stimmen entfallen auf folgende
Person:

Dr. Steffen Kania, CDU

Er ist zum hauptamtlichen Biirgermeister der Stadt Saalfeld/Saale
gewahlt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklarung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklarung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berticksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses
fiir die Wahl der Stadtratsmitglieder in der
Stadt Saalfeld/Saale am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgiltige Wahlergebnis zur Wahl der Stadtratsmitglieder gemaB §§ 12 bis
23 ThUrkWG i. V. m. §§ 47, 48 ThirKWO festgestellt und die Niederschrift Gber
die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 24247
Zahl der Wahler 13996



Zahl der ungiiltigen Stimmabgaben 383
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 13613
Zahl der giiltig abgegebenen Stimmen insgesamt 40 548

Von den giiltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Wabhlvorschlag Listennummer 1
DIE LINKE — DIE LINKE

2.880
2 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in Stimmen

Wahlvorschlag Listennummer 2
Alternative fiir Deutschland — AfD

9.300
7 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in __ Stimmen

Wabhlvorschlag Listennummer 3
Christlich Demokratische Union Deutschlands — CDU

14.932
11 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

L sewerberin | Stimmen |

Wabhlvorschlag Listennummer 4
Sozialdemokratische Partei Deutschlands — SPD

3.536
3 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in

Stimmen




Wahlvorschlag Listennummer 5
Biindnis 90/Die Griinen — GRUNE

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

1.730
1 Sitz

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in

Wabhlvorschlag Listennummer 6
Freie Demokratische Partei — FDP

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

2.409
2 Sitze

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Wahlvorschlag Listennummer 7
Biirger fiir Saalfeld — BfS

3.041
2 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

T T
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Wabhlvorschlag Listennummer 8
Biirger fiir Thiiringen e. V.

2.720
2 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Stimmen

Bewerber/in

Zu Stadtratsmitgliedern sind gewahlt:

Lfd. Kennwort des

Vorname, Nachname
! Wabhlvorschlages

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklarung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Arnsgereuth am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgliltige Wahlergebnis fiir die Wahl des Ortsteilblirgermeisters im Orts-
teil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Arnsgereuth gemaB §§ 26,
24 Absatze 1 und 8, 9 Absétze 5 und 6 ThurkKWG i. V. m. §§ 47, 48 ThirKWO
festgestellt und die Niederschrift iber die Feststellung durch Unterschriftsleis-
tung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 222
Zahl der Wahler 147
Zahl der ungiiltigen Stimmabgaben 7
Zahl der giltigen Stimmabgaben 140

Von den gliltigen Stimmabgaben / gliltigen Stimmen insgesamt entfielen auf:
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Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder des Bewerbers in der Reihenfolge

Lfd. Nr. ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren An- Stimmen
gaben zur Person
1.
2.
3.
140

Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder des Bewerbers in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren An-
gaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen

N

Mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmabgaben / giiltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Torsten Danz
Er ist zum Ortsteilbiirgermeister gewahlt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklérung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erkldrung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berticksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Beulwitz am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/
Saale das endgiltige Wahlergebnis fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Beuwlitz gemdB §§ 26,
24 Absatze 1 und 8, 9 Absatze 5 und 6 ThUrKWG i. V. m. §§ 47, 48 Thiirk WO
festgestellt und die Niederschrift iber die Feststellung durch Unterschriftsleis-
tung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 704
Zahl der Wahler 475
Zahl der ung(iltigen Stimmabgaben 44
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 431

Von den glltigen Stimmabgaben / glltigen Stimmen entfielen auf:

~N | o (v B w (N

431

Mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmabgaben / giiltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Andreas Korn
Er ist zum Ortsteilbiirgermeister gewahlt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklérung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlcksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fur alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wabhlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Reichmannsdorf am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/
Saale das endgiiltige Wahlergebnis fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Reichmannsdorf gemaR
§§ 26, 24 Absatze 1 und 8, 9 Absatze 5 und 6 ThurkKWG i. V. m. §§ 47, 48
ThirKWO festgestellt und die Niederschrift ber die Feststellung durch Unter-
schriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 626
Zahl der Wahler 419
Zahl der ungiiltigen Stimmabgaben 33
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Zahl der giltigen Stimmabgaben 386

Von den gliltigen Stimmabgaben / gliltigen Stimmen entfielen auf:

Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder des Bewerbers in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren An-
gaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen

386

Mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmabgaben / giiltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Marcel Bock
Er ist zum Ortsteilbiirgermeister gewahlt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklarung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklérung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Saalfelder Hohe am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/
Saale das endgiiltige Wahlergebnis fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Saalfelder Hohe gemaB
§§ 26, 24 Absatze 1 und 8, 9 Absatze 5 und 6 ThurkKWG i. V. m. §§ 47, 48
ThirKWO festgestellt und die Niederschrift ber die Feststellung durch Unter-
schriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 2.407
Zahl der Wahler 1.547
Zahl der ungiiltigen Stimmabgaben 232
Zahl der giltigen Stimmabgaben 1.315

Von den gliltigen Stimmabgaben / gliltigen Stimmen entfielen auf:

Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder des Bewerbers in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen
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35
36
37
38
39
40

4
43

1.315

Mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmabgaben / giiltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Andrea Kiihn
Sie ist zur Ortsteilbiirgermeisterin gewahilt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklérung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fur alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wabhlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Schmiedefeld am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/
Saale das endgiltige Wahlergebnis fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Schmiedefeld gemaB
§§ 26, 24 Absatze 1 und 8, 9 Absatze 5 und 6 ThurKWG i. V. m. §§ 47, 48
ThiirKWO festgestellt und die Niederschrift iiber die Feststellung durch Unter-
schriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 876
Zahl der Wahler 505
Zahl der ung(iltigen Stimmabgaben 9

Zahl der gultigen Stimmabgaben 496
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Von den glltigen Stimmabgaben / glltigen Stimmen entfielen auf:

Kennwort des Wahlvorschlags der Par-

tei/Wahlergruppe/des Einzelbewerbers | ~ummen

496

Mehr als die Halfte der abgegebenen giiltigen Stimmabgaben / gliltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Ulrich Kérner, CDU
Er ist zum Ortsteilblirgermeister gewahilt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklarung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklarung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wabhlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl des Ortsteilbiirgermeisters im
Ortsteil Wittgendorf am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgiltige Wahlergebnis fir die Wahl des Ortsteilbirgermeisters im Orts-
teil der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Wittgendorf gemaB §§ 26,
24 Absatze 1 und 8, 9 Absatze 5 und 6 ThirKWG i. V. m. §§ 47, 48 Thiirk WO
festgestellt und die Niederschrift Uber die Feststellung durch Unterschriftsleis-
tung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 136
Zahl der Wahler 105
Zahl der ungltigen Stimmabgaben 7
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 98

Von den giltigen Stimmabgaben / gliltigen Stimmen entfielen auf:
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Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder des Bewerbers in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren An-
gaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen

w

~

Ul

(o]

~

98

Von den giltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmabgaben / giiltigen Stim-
men entfallen auf folgende Person:

Florian Biehl
Er ist zum Ortsteilbiirgermeister gewahlt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklarung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklérung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fur alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wabhlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Arnsgereuth am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgtiltige Wahlergebnis flir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Arnsgereuth festgestellt und die
Niederschrift Uber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Wahlberechtigte insgesamt 222
Zahl der Wahler 146
Ungliltige Stimmabgaben 3
Glltige Stimmabgaben 143

Zahl der giiltig abgegebenen Stimmen insgesamt 451

Vor- und Nachnamen der Personen
Lfd. Nr. _und/ode_r Bewerber in der Reiheqfolge Stimmen

ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:

Vor- und Nachnamen der Personen und/
oder Bewerber in der Reihenfolge ihrer
Stimmenzahl; ggf. mit weiteren Anga-
ben zur Person

Stimmen

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklarung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlcksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale



Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Beulwitz am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgltige Wahlergebnis fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Beulwitz festgestellt und die
Niederschrift Uber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 704
Zahl der Wahler 475
Zahl der ungiltigen Stimmabgaben 17
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 458

Zahl der giiltig abgegebenen Stimmen insgesamt 2.039

Von den gliltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Vor- und Nachnamen der Personen
Lfd. Nr. ynd/ode_r Bewerber in der Beiher]folge Stimmen

ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:
Vor- und Nachnamen der Personen und/
Lfd. Nr. od_er Bewerber in der_ Reihgnfolge ihrer Stimmen

Stimmenzahl; ggf. mit weiteren Anga-
ben zur Person

1

2

3

4

5

6

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklarung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes

20.3uni__11/24

oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklérung ist vom Anfechtenden persénlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils flir alle Geschlechter sowie
fur alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Reichmannsdorf am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endguiltige Wahlergebnis flir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Reichmannsdorf festgestellt und
die Niederschrift Uiber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 626
Zahl der Wahler 404
Zahl der ungiltigen Stimmabgaben 78
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 326

Zahl der giiltig abgegebenen Stimmen insgesamt 1.369

Von den gliltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Vor- und Nachnamen der Personen
und/oder Bewerber in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen
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17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
31

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:

Vor- und Nachnamen der Personen
und/oder Bewerber in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

Lfd. Nr. Stimmen

B w N

ul

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklérung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erkldrung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wabhlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Saalfelder Hohe am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgltige Wahlergebnis fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Saalfelder Hohe festgestellt und
die Niederschrift diber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 2.407
Zahl der Wahler 1.551
Zahl der ungiiltigen Stimmabgaben 72
Zahl der giltigen Stimmabgaben 1.479
Zahl der giltig abgegebenen Stimmen insgesamt 4.265

Von den giltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Wabhlvorschlag Listennummer 1
Christlich Demokratische Union Deutschlands — CDU

1.698
4 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in Stimmen

Wahlvorschlag Listennummer 2
Freie Wahler Saalfelder Hohe — FW SH

2.567
6 Sitze

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giltigen Stimmen:
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze:

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in Stimmen

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:

Kennwort des
Wahlvorschlages

Lfd. Nr. | Vorname, Nachname

Nl w |~
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Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erkldrung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlcksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Schmiedefeld am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgltige Wahlergebnis fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Schmiedefeld festgestellt und
die Niederschrift Uiber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 876
Zahl der Wahler 505
Zahl der ungltigen Stimmabgaben 12
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 493

Zahl der giltig abgegebenen Stimmen insgesamt 1.463
Von den gliltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Wabhlvorschlag Listennummer 1
Christlich Demokratische Union Deutschlands — CDU

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen: 714
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze: 4 Sitze

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

20.3uni__11/24

Stimmen

Bewerber/in

Wabhlvorschlag Listennummer 2
Feuerwehrverein Schmiedefeld e. V. - FwV e. V.

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen: 238
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze: 1 Sitz

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in Stimmen

Wabhlvorschlag Listennummer 3
Alternative fiir Schmiedefeld — AfS

Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden giiltigen Stimmen: 511
Zahl der auf den Wahlvorschlag entfallenden Sitze: 3 Sitze

Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber nach den erreichten Stimmen:

Bewerber/in Stimmen

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:

Kennwort des

Lfd. Nr. Wahlvorschlages

Vorname, Nachname

0| N |[o|lu | &~ w N

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erklérung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
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SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erkldrung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fiir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Bekanntmachung zur

Feststellung des Wahlergebnisses

fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im
Ortsteil Wittgendorf am 26. Mai 2024

In der Sitzung am 28. Mai 2024 hat der Wahlausschuss der Stadt Saalfeld/Saale
das endgltige Wahlergebnis fiir die Wahl der Ortsteilratsmitglieder im Ortsteil
der Stadt Saalfeld/Saale mit Ortsteilverfassung Wittgendorf festgestellt und die
Niederschrift Uiber die Feststellung durch Unterschriftsleistung genehmigt.

Zahl der Wahlberechtigten 136
Zahl der Wahler 104
Zahl der ungltigen Stimmabgaben 9
Zahl der giiltigen Stimmabgaben 95

Zahl der gliltig abgegebenen Stimmen insgesamt 298

Von den gliltig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Vor- und Nachnamen der Personen
Lfd. Nr. ynd/ode_r Bewerber in der R_eiheryfolge Stimmen

ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15
16

Zu Ortsteilratsmitgliedern sind gewahlt:

Vor- und Nachnamen der Personen
und/oder Bewerber in der Reihenfolge
ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren
Angaben zur Person

Stimmen

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der
Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch
schriftliche Erkldrung bei der zustandigen Rechtsaufsichtsbehorde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld/Saale

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklarung ist vom Anfechtenden personlich und handschriftlich
zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb
der Anfechtungsfrist begriindet werden. Neue Griinde, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, kénnen im Wahlanfechtungsverfahren nicht
mehr berlicksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils fiir alle Geschlechter sowie
fir alle Personen, die divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind.

Saalfeld/Saale, 20. Juni 2024

Christopher Mielke
Wahlleiter der Stadt Saalfeld/Saale

Beschliisse des Stadtrates
der Stadt Saalfeld/Saale vom 24. April 2024

Beschluss-Nr.: 045/2024

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschlieBt gemaB § 1 Absatz 1 Nr. 1 und
§ 2 Buchstabe a der Satzung Uber die Ehrungen der Stadt Saalfeld/Saale vom
20. Februar 2020 die Ehrung von Herrn Hans Jorg Moka mit der Ehrennadel der
Stadt Saalfeld/Saale in Gold.

Beschliisse
des Ortsteilrates Saalfelder Hohe vom 28. Mai 2024

Beschluss-Nr.: OR/040/2024

Der Ortsteilrat des Ortsteils Saalfelder Héhe genehmigt die Niederschrift des
offentlichen Teils der Sitzung des Ortsteilrates Saalfelder Hohe vom 12. Mérz
2024.

Beschluss-Nr.: OR/045/2024
Der Ortsteilrat des Ortsteils Saalfelder Hohe beschlieBt, dass von den zur Ver-
fiigung stehenden Ortsteilzuwendungen 2024 fir den Ortsteil Saalfelder Hohe



Dorfclub Bernsdorf

Burkersdorfer Feuerwehrfreunde e. V.
Ortssprecherin von Dittersdorf Ramona Zimmermann
Ebersteinfreunde e. V.

Heimatverein der Hohendérfler e. V.

Freiwillige Feuerwehr Dittrichshiitte

Freiwillige Feuerwehr Dittrichshiitte

Gruppe Lindner, Rdber und Striegler
Feuerwehrverein Eyba e. V.

SSV '91 Kleingeschwenda

Feuerwehrverein Kleingeschwenda e. V.

Dorfclub Knobelsdorf

Dorfgemeinschaft Jehmichen
Interessengemeinschaft Saalfelder Hohe
Ortssprecher von Lositz/Jehmichen Burkhard Hessel
Reschwitzer Kulturverein e. V.
Mannergesangsverein 1879 Reschwitz e. V.
Gemeinschaft Ruhestand/Rente in Unterwirbach
Mannerchor , 1879 e. \." Unterwirbach
Feuerwehrverein Unterwirbach

Dorfclub Volkmannsdorf e. V.

Heimatverein Wickersdorf e. V.

Ortssprecher von Wittmannsgereuth Gregor Hofmann
Ortssprecherin von Witzendorf Doreen Seifert
Feuerwehrverein Kleingeschwenda 1993 e. V.
(Jugendfeuerwehr)

Schulforderverein Saalfelder Hohe e. V.
Kirchgemeinde Hoheneiche

Verfiigungsmittel Ortsteilblirgermeisterin

242,60 €
800,79 €
563,96 €
191,15 €
1.090,00 €
300,00 €
240,13 €
315,44 €
735,05 €
200,00€
1.078,89 €
115,59 €
180,06 €
73,00 €
86,61€
1.023,33 €
200,00 €
1.483,20 €
1.483,20 €
1.483,08 €
1.207,59 €
893,54 €
458,19 €
276,86 €
475,00 €

450,00 €
450,00 €
196,42 €

verwendet werden.

Ortsiibliche Bekanntmachung

des Stadtratsbeschlusses der Stadt Saalfeld/Saale
iber die Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung
einer Stadtumbausatzung , Verpackungsmittelwerk”
und Reduzierung des Geltungsbereiches des
Stadtumbaugebiets , Griinderzeit Saalfeld”

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale hat in seiner Sitzung am 22.05.2024
unter der Beschlussnummer 012/2024 die Aufhebung des Beschlusses Nr.
137/2007 vom 18.07.2007 zur Aufstellung einer Stadtumbausatzung , Verpa-
ckungsmittelwerk” und die gleichzeitige Reduzierung des Stadtumbaugebiets
,Grinderzeit Saalfeld” (Aufstellungsbeschluss Nr.128/2002 vom 21.08.2002)
— bestehend aus Riickbau- und dem Aufwertungsbereich — um die Flache des
ehemaligen Verpackungsmittelwerkes beschlossen.

Begriindung:

Im Zuge der Erarbeitung des ,Stadtentwicklungskonzeptes 2002" erfolgte
auch die Betrachtung von Stadtrdumen mit nennenswerten Industrie- und
Gewerbebrachen insbesondere in griinderzeitlich gepragten innenstadtnahen
Stadtquartieren.

Darauf aufbauend wurde mit Beschluss des Stadtrates der Stadt Saalfeld/Saale
Nr. 128/2002 vom 21.08.2002 eine Riickbau- und eine AufwertungsmafBnah-
me ,Grlinderzeitgebiet Saalfeld” beschlossen.

Aufgrund der vorhandenen stadtebaulichen Missstande im Bereich des ehema-
ligen Verpackungsmittelwerks wurde gemaB § 171a BauGB mit Beschluss des
Stadtrates vom 18.07.2007 erganzend die Aufstellung einer Stadtumbausat-
zung (Beschluss Nr. 137/2007) eingeleitet.

Hierdurch erfolgte zugleich eine Erweiterung der Riickbau- und der Aufwer-
tungsmaBnahme ,Griinderzeit Saalfeld” in westliche Richtung, wodurch die
Schulstandorte an der ReinhardtstraBe Bestandteil der MaBnahme wurden.

Im Zeitraum vom Jahr 2005 bis zum Jahr 2023 wurden die festgelegten Stadt-
umbauziele und die damit definierten Vorhaben der MaBnahme umgesetzt und
werden im Jahr 2024 gegeniber dem Fordermittelgeber abgerechnet.

20.3uni__11/24

Neben der eigentlichen Revitalisierung der Brachflache entstand ein leistungs-
fahiger Schulstandort. Auf den Abbruchflachen der ehemaligen Grundschule
und des Wohnblocks ReinhardstraBe 26-32 wurde die Grundschule ,Marco
Polo” und eine gemeinsame Freisportanlage mit dem benachbarten sanierten
Heinrich-Boll-Gymnasium” errichtet.

Fiir den Grundschulneubau erhielt die Stadt Saalfeld/Saale Stadtebaufrdermit-
tel aus dem Modellprogramm, dessen Kredit nach Realisierung des Vorhabens
in einen reinen Zuschuss umgewandelt wurde. Bereits getilgte Finanzmittel
konnten damit fiir die Sanierung der ,Geschwister-Scholl-Schule” eingesetzt
werden. Dieses Vorhaben wurde im Jahr 2023 vollstandig abgeschlossen und
abgerechnet.

Es besteht daher keine Notwendigkeit mehr, eine Stadtumbausatzung zum Er-
halt der Stadtumbauziele zu beschlieBen.

Der Gesetzgeber hat fiir die Aufhebung von Stadtumbaugebieten keine geson-
derte Regelung erlassen, sondern die Aufhebung als einfachen Beschluss und
dessen ortstibliche Bekanntmachung empfohlen. (Kommentar Ernst/ Zinkahn/
Bielenberg/ Krautberger BauGB § 171 b Nr. 11). Das trifft auch fir Teilentlas-
sungen zu.

Der Lageplan und die gesetzlichen Bestimmungen konnen in der Stadtverwal-
tung Saalfeld/Saale, im Birger- und Behérdenhaus, Markt 6 in 07318 Saalfeld/
Saale, Stadtplanungsamt, Zimmer 1.37,

zu nachfolgenden Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden.

Montag 9:00 — 12:00 Uhr
Dienstag ~ 9:00 — 16:00 Uhr
Mittwoch

Donnerstag  9:00 — 18:00 Uhr

1
9:00 — 12:00 Uhr
1
Freitag 12:00 Uhr.

9:00 -
Die ortsiibliche Bekanntmachung mit den Lagepldnen kann auch digital unter
folgendem Link eingesehen werden
https://www.saalfeld.de/umwelt_planung/stadtsanierung-foerderung/stad-
tumbaugebiete/verpackungsmittelwerk

Nachfolgend sind die Kartendarstellungen zu den o.g. Beschliisse abgebildet:

Geplanter Geltungsbereich der Stadtumbausatzung, Kartengrundlage © GDI-Th
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Neuer Geltungsbereich des Stadtumbaugebiets , Griinderzeit Saalfeld” Karten-
grundlage © GDI-Th

Saalfeld/Saale, 20.06.2024
Stadt Saalfeld/Saale

/A

Dr. Steffen Kania
Burgermeister

— Ende des amtlichen Teils —

Termine, Tipps
und Informationen

Stadt- und Kreishibliothek

Unsere Veranstaltungen

Vorlesezeit — Vorhang zu!
Am Dienstag, dem 2. Juli 2024 um 16:00 Uhr |adt die Bibliothek Kinder bis 7
Jahre zur Vorlesezeit , Vorhang zu” ein.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten vorher um Anmeldung.
Kinderbibliothek (Markt 7, Eingang Brudergasse)

Summerschool-Workshop

Im Rahmen der diesjahrigen Summerschool findet am Mittwoch, dem 17. Juli
2024 von 10:00 bis 15:00 Uhr ein Workshop im Medialab der Stadt- und
Kreisbibliothek statt.

Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren sind dazu eingeladen ge-
meinsam kleine, fahrbare Roboter zu bauen und diese anschlieBend zu pro-
grammieren.

Die Anmeldung erfolgt unter www.saalfeld.de/summerschool. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Weitere Informationen unter www.stadt-saalfeld.bibliotheca-open.de

e,
%
%
— 0405"\’.;\-’
~C— R GmBH

SOMMERFERIEN
SAALFELDER FREIBAD

" EINTRITT FREI FUR KINDER

i | Rotary
@EE m Club sla:a;ﬂ;:j’/Sanale .
"’ BEDACHUNG Emm Lackier- u. Trocknungsanlagen

Tiefer Weg 7 » 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671 - 33917 « www.saalfelder-baeder.de




Amtliche Bekanntmachungen
und Informationen

der Stadtverwaltung

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Ammelstadt
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Ammelstadt festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 111
B — Zahl der Wahler/innen: 82
C — Ungliltige Stimmabgaben: 0
D — Gliltige Stimmabgaben: 82

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stimmen

Stimmenzahl

M~ lw N

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr.
1

Stimmen

Personen/Bewerber

2
3
4

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-

stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des

Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

11/24

20. Juni__

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Breitenheerda
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Breitenheerda festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 134
B — Zahl der Wahler/innen: 86
C — Ungliltige Stimmabgaben: 1
D — Gliltige Stimmabgaben: 85

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

3. Gewahlt ist folgende Person/Bewerber:

Personen/Bewerber Stimmen

Hertel, Detlef 75

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemdB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtshehdrde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thirringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt
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Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen in den Ortsteilen Eichfeld
und Keilhau am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen in den Ortsteilen Eichfeld und Keil-
hau festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 179
B — Zahl der Wahler/innen: 138
C — Ungiltige Stimmabgaben: 1
D — Gilltige Stimmabgaben: 137

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

No

w

~

ul

o

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Eschdorf
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Eschdorf festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 50
B — Zahl der Wahler/innen: 39
C — Ungiltige Stimmabgaben: 1
D — Giiltige Stimmabgaben: 38

2.Von den giiltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

M lw |~

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber Stimmen

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemdB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehdrde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Geitersdorf
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Geitersdorf festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 64
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B — Zahl der Wahler/innen: 53
C — Ungiltige Stimmabgaben: 0
D — Giltige Stimmabgaben: 53

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen

menzahl

No

w

~

(Oa]

o

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber

Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Haufeld
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Haufeld festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 82
B — Zahl der Wahler/innen: 60
C — Ungliltige Stimmabgaben: 0
D — Gliltige Stimmabgaben: 60

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

20.3uni__11/24

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen

menzahl

3 Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Heilsberg
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Heilsberg festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 157
B — Zahl der Wahler/innen: 116
C — Ungiltige Stimmabgaben: 0
D — Gliltige Stimmabgaben: 116

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl
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3. Gewdhlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemdaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtshehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thirringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Lichstedt
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Lichstedt festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 122
B — Zahl der Wahler/innen: 83
C — Ungliltige Stimmabgaben: 2
D — Gliltige Stimmabgaben: 81

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen
menzahl

1

2

3

4

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Stimmen

Personen/Bewerber

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses
der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Milbitz
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Milbitz festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 57
B — Zahl der Wahler/innen: 43
C — Ungiltige Stimmabgaben: 0
D — Giiltige Stimmabgaben: 43

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen
menzahl

1

2

3

4

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Stimmen

Personen/Bewerber

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemdB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtshehdrde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld
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wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Oberpreilipp
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Oberpreilipp festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 69
B — Zahl der Wahler/innen: 49
C — Ungiltige Stimmabgaben: 2
D — Glltige Stimmabgaben: 47

2.Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen

menzahl

S |lw | N

3. Gewdhlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Stimmen

Personen/Bewerber

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thirringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

20.3uni__11/24

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Remda
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Remda festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 677
B — Zahl der Wahler/innen: 363
C — Ungiltige Stimmabgaben: 10
D — Giiltige Stimmabgaben: 353

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt
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Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Sundremda
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Sundremda festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 171
B — Zahl der Wahler/innen: 130
C — Ungiltige Stimmabgaben: 4
D — Gliltige Stimmabgaben: 126

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen
menzahl
1

3. Gewdhlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemdaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtshehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Teichel
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
|

folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Teichel festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 393
B — Zahl der Wahler/innen: 272
C — Ungiltige Stimmabgaben: 5
D — Gilltige Stimmabgaben: 267

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen
menzahl

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehdrde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Teichréda
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Teichroda festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 282
B — Zahl der Wahler/innen: 192
C — Ungiiltige Stimmabgaben: 5
D — Gliltige Stimmabgaben: 187

2. Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:
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Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr.

Personen/Bewerber Stimmen

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Treppendorf
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Treppendorf festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 92
B — Zahl der Wahler/innen: 74
C — Ungiltige Stimmabgaben: 3
D — Giiltige Stimmabgaben: 71

2.Von den giltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr.

Stimmen

Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menzahl

N
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3. Gewdhlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber Stimmen

B~ lw |~

4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehdrde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Offentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses

der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Unterpreilipp
am 09. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Stadt Rudolstadt hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024
folgendes Ergebnis der Ortsteilratswahlen im Ortsteil Unterpreilipp festgestellt:

1. A —Wahlberechtigte insgesamt: 81
B — Zahl der Wahler/innen: 62
C — Ungliltige Stimmabgaben: 0
D — Gliltige Stimmabgaben: 62

2. Von den gliltigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. | Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim- | Stimmen

menzahl

B~ lw |

3. Gewahlt sind folgende Personen/Bewerber in der Reihenfolge ihrer Stim-
menanzahl:

Stimmen

Personen/Bewerber

Lfd. Nr.

HIW(N
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4. Bemerkungen:
Jeder Wahlberechtigte kann gemaB § 31 Abs. 1 ThirKWG binnen zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklarung
bei der Rechtsaufsichtsbehérde

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Kommunalaufsicht
SchloBstraBBe 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thiiringer Kommunalwahlgesetzes
oder der Thiiringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rudol-
stadt am 11. Juni 2024 in 07407 Rudolstadt, Markt 7, im Sitzungssaal des
Rathauses, festgestellt.

Steve Reuter
Wahlleiter
Stadt Rudolstadt

Neufassung der

Satzung der Stadt Rudolstadt iiber die Gebiihren fiir
die Benutzung der Stadtbibliothek (RuBiboGebS)
vom 04.06.2024

Aufgrund der §§ 19, 20, 21 der Thiiringer Gemeinde- und Landkreisordnung
(Thiringer Kommunalordnung — ThirkO —) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28.01.2003 (GVBI. S. 41), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
24.03.2023 (GVBI. S. 127) und der §§ 1, 2, 10 und 12 des Thiringer Kom-
munalabgabengesetzes (ThirKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.09.2000 (GVBI. S. 301), zuletzt geandert durch Gesetz vom 10.10.2019
(GVBI. S. 396) hat der Stadtrat der Stadt Rudolstadt in seiner Sitzung am 25.
April 2024 folgende Geblihrensatzung fiir die Benutzung der Stadtbibliothek
Rudolstadt beschlossen:

§ 1 Leihfristen

Es gelten folgende Leihfristen:

- alle Medien 4 Wochen,

- DVDs 1 Woche.
Die Leihfrist fiir ausgeliehene Medien kann maximal 3 x verldngert werden.
Die Hochstzah! der auf ein Benutzerkonto auszuleinenden Medien kann die
Bibliothek festlegen.

§ 2 Gebiihren
Fiir die Benutzung der Stadtbibliothek entstehen folgende Gebiihren:

1. Benutzerkarten
- Kinder und Jugendliche bis einschlieBlich 17 Jahre: kostenfrei
- Erwachsene ab 18 Jahren: 15,00 EUR jahrlich
- Partnerkarte (fir 2 in einem Haushalt lebende Personen): 25,00 EUR
jahrlich
- Juristische Personen: 30,00 EUR jahrlich
- Kooperativbenutzer, Ehrenamtscard: frei
- Studierende, Auszubildende: 6,00 EUR jahrlich
- Sozialpassinhaber bis einschlieBlich 17 Jahre: 0,00 EUR jahrlich
- Sozialpassinhaber ab 18 Jahre: 6,00 EUR jahrlich
- Monatskarte: 3,00 EUR monatlich
- Ersatzausstellung eines Bibliotheksausweises: 3,00 EUR

2. Versaumnisgebiihren
bei Uberschreitung der Leihfrist pro Medium
- inder 1. Woche: 0,50 EUR
- in der 2. Woche: 1,50 EUR
- ab der 3. Woche: 2,50 EUR pro Woche

- Pauschale pro Mahnbrief: 1,50 EUR

3. Vorbestellung entliehener Medien
- pro Medium: 1,00 EUR
Die Gebiihr ist bei Abholung zu zahlen.

4. Fernleihe
Bearbeitungsgebiihr pro Fernleihbestellung: 2,00 EUR zzgl. evtl. weiterer
Kosten
- jede Verldngerung 1,00 EUR

5. Kopien und Ausdrucke pro Seite
- schwarz-weif3 A4: 0,40 EUR
- schwarz-weiB A3: 0,45 EUR
- farbig A4: 0,45 EUR
- farbig A3: 0,55 EUR

6. Bearbeitung fiir die Einarbeitung eines Ersatzexemplars
- 3,00 EUR

§ 3 Gebiihrenschuldner

Gebihrenschuldner ist der Inhaber des Benutzungsausweises, bei Minderjahri-
gen die/der Erziehungsberechtigte/n.

§ 4 Entstehen und Falligkeit

(1) Die Benutzungsgebihr entsteht mit der Ausstellung des Benutzerausweises,
die dbrigen Gebihren mit der Verwirklichung des gebihrenpflichtigen Tat-
bestandes.

(2) Die Benutzungsgebtihr wird mit der Ausstellung des Benutzerausweises fal-
lig, die tbrigen Gebiihren und Auslagen werden fallig mit Verwirklichung
des geblhrenpflichtigen Tatbestandes.

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Satzung der Stadt Rudolstadt ber die Gebiihren fir die Benutzung der
Stadtbibliothek (RuBiboGebS) vom 24.01.2013 auBer Kraft.

~ n04.06.2024

Stadt Rudolstadt (Siegel)

Jorg Reichl
]

Satzung der Stadt Rudolstadt
vom 04.06.2024

iiber die Aufhebung der Satzung der Stadt Rudolstadt
tber StraBennamen und Hausnummern — RuStraNaS -
vom 05.09.1995

Aufgrund der §§ 19 und 21 Thiringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thi-
ringer Kommunalordnung — ThirKO —) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
24. Mérz 2023 (GVBI. S. 127) hat der Stadtrat der Stadt Rudolstadt in seiner
Sitzung vom 21. Méarz 2024 die folgende Satzung beschlossen:

§1
Aufhebung der Satzung der Stadt Rudolstadt iiber StraBennamen
und Hausnummern

Die Satzung der Stadt Rudolstadt Uber StraBennamen und Hausnummern —
RuStraNa$S — vom 05.09.1995 wird aufgehoben.
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§2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.05.2024 in Kraft.

» n04.06.2024
Stadt Rudolstadt

(Siegel)

Bekanntmachung

Vermessungsstelle S. Bock i
Offentlich bestellter Vermessungsingenieur (ObVI)

Offentliche Bekanntmachung

der Offenlegung der Grenzfeststellung,
der Grenzwiederherstellung und der Abmarkung von
Flurstiicksgrenzen

In der Stadt Rudolstadt, Gemarkung: Volkstedt, Flur: 3, Flurstick: 173/3 wurde
eine Grenzfeststellung, eine Grenzwiederherstellung und eine Abmarkung nach
den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thilringer Vermessungs- und Geoin-
formationsgesetzes (ThirVermGeoG) vom 16.12.2008 (GVBI. S. 574) in der
jeweils geltenden Fassung durchgefiihrt. Die Grenzniederschrift und die Doku-
mentation der Anhérung der Beteiligten sowie die dazugehérige Skizze kdnnen
von den Beteiligten

vom 02.07.2024 bis 30.07.2024
in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr, von Dienstag bis Donnerstag
in den Raumen des Vermessungsbiiros S. Bock,
PuschkinstraBe 5, 07407 Rudolstadt

eingesehen werden.

GemaB § 10 Abs. 4 ThirVermGeoG wird durch die Offenlegung das Ergebnis
der oben genannten Liegenschaftsvermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis
der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats
nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim Vermessungsbiiros S. Bock, Pusch-
kinstraBe 5, 07407 Rudolstadt, Widerspruch eingelegt werden.

Rudolstadt, den 30.05.2024
Stefan Bock (ObVI)

Rechtsverordnung

der Stadt Rudolstadt iiber die Verkiirzung der
Sperrzeit anlasslich des Rudolstadt-Festivals
vom 4. bis 7. Juli 2024

Aufgrund des § 5 Abs. 2 des Thirringer Gaststattengesetzes (ThiirGastG) vom
9. Oktober 2008 (GVBI. S. 367) zuletzt geéndert durch Gesetz vom 16. Oktober
2017 (GVBI. S. 198) wird verordnet:

§1
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich dieser Rechtsverordnung ergibt sich aus dem Abgren-
zungsplan der Stadt Rudolstadt vom 30.05.2024, der Bestandteil dieser

20.uni_11/24

Rechtsverordnung wird.

§2
Verkiirzung der Sperrzeit

(1) Fr die Veranstaltungen im Freien, die Bestandteil des Rudolstadt-Festi-
vals sind, wird der Beginn der Sperrzeit in den Nachten zum Freitag, zum
Samstag und zum Sonntag auf 03:00 Uhr hinausgeschoben. Am Sonntag
beginnt die Sperrzeit 24:00 Uhr.

(2) Fir die Schank- und Speisewirtschaften wird der Beginn der Sperrzeit in
den Néchten zum Freitag, zum Samstag und zum Sonntag auf 04:00 Uhr
hinausgeschoben.

§3
Ordnungswidrigkeiten

Nach § 10 Abs. 1 Nr. 4 ThiirGastG handelt ordnungswidrig, wer vorsétzlich oder
fahrlassig gegen die Festlegungen des § 5 Abs. 1 bis 3 ThiirGastG verstoft.
Hierzu zdhlen VerstdBe gegen die §§ 1 und 2 dieser Rechtsverordnung.

§4

Inkrafttreten
Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Poeddnleend a0 30.05.2024
Stadt Rudolstadt

- Siegel -
Jorg Reichl
|

Anlage 1: Abgrenzungsplan

Bandchenausgabe
fiir Sozialpassinhaber zum Rudolstadt-Festival 2024

Birgerinnen und Biirger der Stadt Rudolstadt, die Inhaber eines giiltigen Sozi-
alpasses sind, haben auch in diesem Jahr die Gelegenheit, ermaBigten Eintritt
zum Rudolstadt Festival zu erhalten. Wie in den vergangenen Jahren zahlen In-
haber eines Sozialpasses 50 % des Dauerkartenpreises fiir Landkreisbewohner.
Erwachsene zahlen 30 € und Kinder von 7 — 16 Jahre 15 €.

Die Bandchen werden zu folgenden Zeiten im Biirgerservice Rudolstadt aus-
gegeben:
Di. 02.07.2024
Mi. 03.07.2024
Do. 04.07.2024

8:00 — 18:00 Uhr
8:00 — 14:00 Uhr
8:00 — 18:00 Uhr
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Die Ausgabe erfolgt nur an Personen, die fiir die Zeit des Rudolstadt-Festivals
einen giltigen Sozialpass besitzen, dass heiBt, die Gultigkeit muss bis mindes-
tens 31.07.2024 gegeben sein.

Eine Verlangerung des Sozialpasses ist bei Vorlage der entsprechenden Nach-
weise wéhrend dieser Zeit noch moglich.

— Ende des amtlichen Teils —

Bekanntmachungen
anderer Behorden/Sonstiges

Amtsgericht Rudolstadt
Az: 51119/13

Beschluss

In dem Verfahren

1) Gunnar Tomaszewski, letzte Anschrift: Neumarkt 10, 07407 Rudolstadt
—Verschollener —

2) Renate Ruth Tomaszewski,
— Antragstellerin —

wegen Todeserkldrungsverfahren

hat das Amtsgericht Rudolstadt am 23.05.2024
beschlossen:

1. Der Verschollene Gunnar Tomaszewski wird fir tot erklart.
2. Als Zeitpunkt des Todes wird der 27.01.2012, 24 Uhr festgestellt.

3. Die Kosten des Verfahrens einschlieBlich der notwendigen auBergerichtli-
chen Kosten fallen dem Nachlass zur Last.

Rudolstadt, 11.06.2024
Amtsgericht — Nachlassgericht

Bavernhduser
Konzerte

Pigor & Eichhorn John Garner
% Volume X " Folk-Pop-Rock

The Jeremiahs | Midge’s Pocket
Irish Folk > Rock der 70er ™

Rudolstadter
Sommer






